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Freitag, 1. Mai

1942
VeodreMi, 1er mal

1942

Erscheint täglich,
ausgenommen an Sonn- und Feiertagen

60* Jahrgang — 60» ann6e

mttam
Paralt tous les jours,

•le dimanche et les jonrs de fdte excepts

NO!)

Redaktion und Administrationi '

EHingerstrasse 3 in Bern. Telephon Nr. (031) 21660
Im Inland kann nr dmdi die Post abonniert werden — Abonnements«
betrtge nidit an obige Adresse, sondern am Poatsdialter einzahlen —
Abonnementspreiz für 8HAB. (ohne Beilagen): Schweb: Jährlich Fr. 22.38,
halbjährlich Fr. 1230, vierteljährlich Fr. 63t, zwei Monate Fr. 430, ein Monat
Fr. 230 — Ausland: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnummer 23 Rp.
— Annoncan-Regie i PnbUmtaa AO. — Insertlonstarif:' 20 Rp. die
einspaltige Mlllimeterzeile oder deren Raum; Ausland 23 Rappen — Jahres«

abonnementspreis für »Die Volkswirtschaft* > Fr. 4.70.

Redaction et Administration!
ElCngerstrasse 3, & Berne, Täläphone n» (031) 21660

En Saisxe, lea abonnements ne penvent ätre pria qn'i la poste — Pritre
de ne paa verser le montant des abonnements a l'adresse _d-dessns,
mala an' gnichet de la poste Prix d'aboanement poor la FOSC. (sans

i2fr.3"supplements)! Suisse: ün an 22lr.30; nn semestre 12fr.30( nn trimestre
8fr. 30; deuz mois 4fr.58; nn mois 2fr. 50 — Stranger: Frais de port en
plus — Prix dn nnmdro 23 cts — Rdgle des annonces: PnbUdtas SA. —

.Tarif dlnsertion s 20 cts la llgne de colonne d'nn mm ou son espace;
' itranger 25 cts — Prix d'abonnement annnel ä »La Vle dconomlqne* on

6. .La Vita economics": 4 fr. 70.
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Inhalt — Sommalre 1— Sommarlo
Amtlicher Teü — Partie ofRcieüe — Parte ufficiede

Abbanden gekommene WerttiteL Titres disparua. Titoll smarriti.
Bandeisregister. Registre dn commerce. - Registro di commerclo.
Socidtd financifere franco-snisoe, Genfeve.

Soclltl Anonyme Pension Beau-Sdjonr, Lausanne."

Mitteilungen — Communications — Comunicaeioni

Verfügung des EVD betreffend Arbeitszeit der berufsmässigen Führer von Generator-
fahrzeugen. Ordonnance du DEP concernaht la durle du travail des conducteurs
professionnels de v4hicules i gdnärateun. Ordinanza del DEP coucerncute la durata
del lavoro dei conduceuti di professione di veicoli a generatore.

Verfilgung Nr. 6 des KIAA betreifend Brennholzh&ndlcrkarte. Ordonnance n° 6 de
l'OGIT concernant la carte de commcrgant en bois de feu. Ordinanza N. 6
dell'DGIL conccrnente la tessera per commercianti di legna da ardere.

Verfügung Nr. 8 K des KIAA betreffend Vorschriften über Geschwindigkeit, Gesamt¬

gewicht und Pneudruck. Ordonnance n° 8 K de l'OGIT concernant la vitesse et.le
poids total du vdhicule; pression des pneus.

Brasilien: Ausfuhr- und Wiederansfuhrbescbränkungen.
Kolumbien: Platinausfubr.

Mite Tea -Partie offline - Parle nliale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoll smarriti

Anträfe — Sommations
Der unbekannte Iuliaber der Schuldbriefe vom 10. April 1937, Beleg F.;

Serie 11/4496, zu Fr. 19 000, lastend im III. Bange, und zu Fr. 30 000,
lastend im IV. Range auf der Besitzung Muri-Grundbuchblatt Nr. 510, des
Hermann Fuhrer, Bäckermeister, in Muri bei Bern, zugunsten des Friedrich
Fuhrer, Bäckermeister, Muri bei Bern, wird hiermit aufgefordert, die
genannten Titel innert 6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie

kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titelu ist ein gerichtliches Zahlmigs-
verbot erlassen. (W 157 *)

Bern, den 28. April 1942. Richleramt Bern,
der Gerichtspräsident 111: R. Kuliu.

Auf Grundstück Nr. 1286 im Quartier Hof, Stadtgenieinde Luzern,
Haus Nr. 621/0, Maihofstrasse 84, Luzern, ist folgender Schuldbrief verzeigt,
der seit mehr als 10 Jahren nioht mehr verzinst worden ist, weil der
Gläubiger nicht bekannt ist: Fr. 15 000. angegangen 1. August 1917,
errichtet von Frau Witwe Josephine Mackley-Tschan.

In Anwendung von Art. 871 ZGB. wird hiermit der allfällige Gläubiger
aufgefordert, sich innert Jahresfrist bei der unterzeichneten Amtsstelie
zu melden. Nach unbenütztem Ablauf dieser Frist .wird der genannte
Schuldbrief kraftlos erklärt und die bezügliche Pfandstelle frei. (W 152-')

Luzern, den 28. April 1942.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt:
Glanzmann.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes vom 14. April 1942
wurde der Aufruf des Schuldbriefes für Fr. 20 000 (ursprünglich Fr. 25 000),
datiert den 10. November 1925, haftend au 2. Pfandstelle auf den
Liegenschaften Kat.-Nr. 3385 und 1808 in Küsnacht, Grundprotokoll Küsnacht
Bd. 7, Seite 484/5; letzte Schuldnerin: Frau Helene Hubert, Novacasa 3,
Locarno, bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal des Schuldbriefes Auskunft geben
kann, wird aufgefordert, sich innert Jahresfrist von heute an auf der
Bezirksgerichtskanzlei Meilen zu melden, ansonst der Schuldbrief als kraftlos

erklärt würde. (W 162')
Meilen, den 29. April 1942.

Im Namen des Bezirksgerichtes Meilen:
Der Gerichtsschreiber: Dr. J. Fehlmann.

Es werden vermisst: 1. Altgült von Fr. 119.05, auf Heimwesen «Egg»,
Oberberg, in Engelberg. Vorgang Fr. 4351.66; in gleichen Rechten
Fr. 357.14. Errichtet 1769, ausgezogen den 6. August 1837. 2. Altgült
von Fr. 228.57, auf der vorderen ganzen «Heeg», Schwand, Engelberg.
Vorgang Fr. 4655.87; in gleichen Rechten Fr. 2142.86. Ausgezogen den
26. August 1874. 3. Die Aktienmäntel zu Nrn. 93/94 und 355/56 der
Obwaldner Gewerbebank.

Allfällige Inhaber obgenannter Werttitel werden. aufgefordert, diese
innert 6 Monaten der unterfertigten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die
Kraftloserklärung erfolgt. (W 155*)

S a r n e n, den 28. April 1942.

Der Kantonsgerichtspräsident von Obwalden:
Jos. Küchler. •

Seconda pubbllcazione.
La Pretura di Mendrisio diffida l'eventuale sconosciuto detentore delle

seguenti obbligazioni al portatore: Prestito federale 1930, al 4,3%,
n® 147952, di fr. 5000, e Prestito federale 1931, al 4%, n® 085449, di
fr. 1000, a produrle alia Pretura stessa entro il termine di sei mesi dalla
prima pubblicazione, sotto la comminatoria deH'ammortamento. (W 1532)

Mendrisio, 27 aprile 1942. Per la Pretura:

Aw. Sergio Guglielmoni, segret-asses.

Handelsregister — Registre do commerce — Reglstro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
1942. 28. April. Unter dem Namen Fürsorgestiftung des Volkshauses

Zürich 4 besteht auf Grund der Urkunde vom 10. April 1942 eine Stiftung
mit Sitz in Zürich. Zweck der Stiftung ist die Ausrichtung von

Altersrenten und allfällig von Invalidenrenten an das Personal des Volkshauses

Zürich 4, gemäss besonderem, von der Stiftungskommission zu
bescliliessendem Reglement. Organe der Stiftung sind die Stiftungskom-
mission von 15 Mitgliedern und der Ausschuss von 4 Mitgliedern. Der
Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv je mit dem Aktuar
oder Kassier der Stiftungskommission. Es sind dies: Karl Straub, von
Zürich, Präsident; Jakob Peter, von Zürich, Vizepräsident; Emst Munt-
wiler, von Spreitenbach (Aargau), Aktuar, und Werner Furrer, von Zürich,
Kassier der Stiftungskommission und zugleich des Ausschusses, alle in
Zürich. Domizil: Stauffacherstrasse 60, im Volkshaus, in Zürich 4.

28. April. «Zürich», Allgemeine Unfall- und Haftpflicht-Versicherangs-
Aktiengesellschaft («Zürich» Compagnie G6n4rale d'Assurances contre les
Accidents et la Responsabilitd Civile) («Zurigo» Compagnia Generale di
As8icnrazioni contro gli Infortnni e la Responsabilitä Civile) («Zürich»
General Accident and Liability Insurance Company' Ltd.) («Zürich» Com-
pafiia General de Seguros contra los Accidentes y la Responsahilidad Civil),
in Zürich 2 (SIIAB. Nr. 17 vom 21. Jauuar 1941, Seite 138). Dr. Cari
Jaeger ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu wurde als weiteres
Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt Robert M. Naef, von Henau
(St. Gallen), in Erlenbach (Zürich), zugleich Generaldirektor. Er führt nach
wie vor nur in der Eigenschaft als Generaldirektor Einzelunterschrift.

28. April. Escher Wyss Maschinenfabriken Aktiengesellschaft (Sociätä
Anonyme des Ateliers de Constructions M£caniques Escher Wyss) (Societä
Anonima degli Stabilimenti Meccanici Escher Wyss) (Escher Wyss
Engineering Works Limited), in Zürich 5 (SHAB. Nr. 16 vom 22. Januar 1942,
Seite 167). Eine weitere Kollektivprokura wurde erteilt an Dr. Benedikt
Fehr, von Widnau (St. Gallen), in Zürich. Er zeichnet gemeinsam mit je
einem der übrigen Unterschriftsberechtigten. Es wohnen die Prokuristen
Victor Frey, in Kilchberg (Zürich); Dominik Mettler, in Wallisellen, und
Willi Stoffel, in Küsnacht (Zürich).

28. April. Nanny Huber-Werdmüller-Stiftung, in Zürich 2 (SHAB.
Nr. 21 vom 26. Januar 1940, Seite 174). Al3 weiteres Mitglied des
Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift wurde gewählt Doris Bänziger, von
Lutzenberg (Appenzell A.-Rh.), in Zürich.

28. April. Zürcher Fraüenverein für alkoholfreie Wirtschaften,
Genossenschaft. in Zürich 2 (SHAB. Nr. 21 vom 26. Januar 1940, Seite 174).
Als weiteres Verwaltungsratsmitglied mit Kollektivunterschrift wurde
gewählt Doris Bänziger, von Lutzenberg (Appenzell A.-Rh.), in Zürich.

Industrielle Metallurgie usw. — 28. April. «Almacoa
Paris», Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz in Paris und Zweigniederlassung

unter der Firma Almacoa Paris, Succursale de Zurich, In
Zürich 1 (SHAB. Nr. 161 vom 14. Juli 1937, Seite 1665), Handel in der
industriellen Metallurgie usw. Das Gcschäftslokal befindet sich nun: Löwen-
strasse 17, in Zürich 1.

Textilprodukte usw. — 28. April. Novatexta AG. (Novatexta
SA.) (Novatexta Ltd.), in Zürich 2 (SHAB. Nr.84 vom 14. April 1942,
Seite 841). Handel in Textilprodukten usw. Einzelprokura wurde erteilt an
Jakob Oberholzer-Birken, von Wald (Zürich), und an Gertrud Dintheer,
von Zürich, beide in Zürich.

28 April. Humanitas Verlag G. m. h. H., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 38
vom 17. Februar 1942, Seite 366), Bücher und Zeitschriften usw. Das
Geschäftslokal befindet sich: Alfred-Escher-Strasse 23, in Zürich 2.

Furnier, Holz, Sperrholz. — 28. April. H. Bartholdi, iü
Zürich (SHAB. Nr. 76 vom 2. April 1942, Seite 765). Handel mit Furnier,
Holz und Sperrholz. Einzelprokura wurde erteilt an Hermann Brühweiler,
von Dussnang (Thurgau), in Zürich.

Technisches und kaufmännisches Bureau. — 28. April.
Schwager & Co., Kollektivgesellschaft, in Winterthur (SHAB. Nr. 182
vom 6. August 1941, Seite 1543), technisches und kaufmännisches Bureau.
Das Geschäftslokal befindet sich: Salstrasse 7. in Winterthur 1.

28. April. Heinrich Gretler, Apotheker, in Zürich (SHAB. Nr.74 vom
29. März 1923, Seite 642), Betrieb der Rindermarkt-Apotheke. Die Firma
ist infolge Todes des Inhabers und Aufhörens des Geschäftsbetriebes
erloschen.

P a p e t e r i e. - 28. April. Inhaberin der Firma Hedwig Jurt, in T h a 1 w i I,
ist Frl. Hedwig Jurt, von Beromünster und Rickenbach (Luzern), in Thal-
wil. Papeterie. Gotthardstrasse 20.



998 — N° 99 I. V. 1942

Landwirtschaftliche Produkte usw. — 28.April. Inhaber
der Firma Walter Strassier, in Andelfingen, ist Walter Strüssler-
Liechti, von Zürich, in Grossandelfingen. Vertretungen in landwirtschaftlichen

Produkten und Futtermitteln. Zum Tannenheim.
Technische und wissenschaftliche Apparate. —

28. April. Inhaber der Firma Fritz Weibel, in Zürich, ist Fritz Weibel,
von Schenkon (Luzern), in Zürich 7. Fabrikation von technischen und
wissenschaftlichen Apparaten. Hofackerstrasse 13.

Spenglerei, Installationen, Zentralheizungen. ;—
28. April. Inhaber der Firma Otto Wiek, in Wädenswil,ist Otto Wiek,
von Zuzwil (St. Gallen), in Wädenswil. Spenglerei-, Installations- und
Zentralheizungsgeschäft Stegstrasse 7.

Waren aller Art. — 28. April. Unter der Firma Plattner & Ryf,
in U i t i k o n a. A., sind Eduard Plattner, von Dntervaz (Graubünden),
und Ernst Ryf, von Rumisberg (Bern), beide in Uitikon a. A., eine Kollektiv-
gesellschaft eingegangen, welche am 27. April 1942 ihren Anfang nahm.
Vertretungen in Waren aller Art. Birmensdorferetrasse 53.

Sanitäre Anlagen, Zentralheizungen. — 28. April.
Bolliger & Co., Kommanditgesellschaft, in Zürich (SHAB. Nr. 8 vom
11. Januar 1934, Seite 82), Installationsgeschäft für sanitäre Anlagen und
Zentralheizungen. Diese Gesellschaft hat sich infolge Todes der
unbeschränkt haftenden Gesellschafterin Paula Bolliger geb. Harlander aufgelöst;

die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven werden von der Einzelfirma

«Hans W. Bolliger», in Zürich, übernommen.
Inhaber der Firma Hans W. Bolliger, in Zürich, ist Hans Walter

Bolliger, von Schmiedrued (Aargau), in Zürich 2. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft «Bolliger
& Co.», in Zürich. Installationsgeschäft für .sanitäre Anlagen und
Zentralheizungen. Gartenstrasse 17.

Sortimentsbuchhandlung. — 28. April. Anton Rudolf
Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 242 vom 13. Oktober 1939, Seite
2094). Sortimentsbuchhandlung usw. Ueber diese Gesellschaft ist dnr^h
Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 25. März
1942 der Konkurs eröffnet worden. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1942. 27. April. Die Simmentbaler Viehzucbtgenossenschaft Langenthal
11, mit Sitz in Langenthal (SHAB. Nr. 268 vom 15. November 1934,

Seite 3146), hat an der Hauptversammlung vom 9. Januar 1942 die
Auflösung beschlossen und wird nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister

gelöscht.
Bureau Biel

Elektrische Fahrradlampen usw. — 20. April. Neue
Siluma AG. Biel (Nouvelle Siluma SA. Bienne), Fabrikation und Handel
in elektrischen Fahrradlampen, Fahrradzutatcn aller Art sowie in
verwandten Artikeln, in Biel (SHAB. Nr. 104 vom 7. Mai 1937, Seite 1059).
Die Gesellschaft hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
9. April 1942 die Statuten aufgehoben und durch neue ersetzt, die den
Bestimmungen des Tendierten Obligationenrechts entsprechen. Gleichzeitig
hat sie die Firma abgeändeit in Siluma AG. Biel (Siluma SA. Bienne).
Das Aktienkapital von Fr. 50 000 ist voll einbezahlt. Hermann Maegli
ist aus dem Verwaltnngsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Nen wurde als einziges Mitglied der Verwaltung gewählt Hans Balmer,
von Laupen (Bern), in Bern. Er führt Einzelunterschrift. Werner Freudiger

führt wie bisher als Direktor Einzelunterschrift. Die andern bereits
veröffentlichten Tatsachen bleiben unverändert.

Weinhandlung. — 27. April. AdoU Rihs, Weinhandlung, in Biel
(SHAB. Nr. 152 vom 3. Juli 1935, Seite 1698). Einzelprokura wird erteilt an
Otto Wüthrich. von Aarwangeu, in Biel.

28. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Marc Favre & Co.
SA. (Marc Favre & Co. AG.)», in Biel (SHAB. Nr. 207 vom 5. September
1938, Seite 1933), hat mit Stiftungsurkunde vom 10. April 1942 unter dem
Namen Fonds de prövoyance en faveur du personnel de la Manufacture
d'horlogerie Marc Favre & Co. SA. in Biel eine Stiftung errichtet.
Sie bezweckt die Fürsorge für die Direktion, die Angestellten und die
Arbeiter der Stifterfinna, insbesondere den Schutz gegen die wirtschaftlichen

Folgen von Alter. Krankheit. Invalidität und Tod. Einziges Organ
ist der Stiftungsrat für welchen Robert Favre, vor Cormoret, in Len-
bringen, als Präsident, Einzelunterschrift führt Alleestrasse 25 (Marc Favre
& Co. SA.).

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmental)
Frostschutz. — 20. April. Die Einzelfirma Hans Stalder, in

St. Stephan, Fabrikation und Handel mit Frostschutz für Autos usw.
sowie für das Maurergewerbe und Eisenwaren, .ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen. Das Geschäft geht mit Aktiven und Passiven über an die Firna
«Rudolf Erb und Hans Stalder», in St Stephan.

Mechanische Schmiede. — 20. ApriL Unter der Firma Rudolf
Erb und Hans Stalder haben Rudolf Erb, von Röthenbach im Eramental,
und Hans Stalder, von Lenk i. S., beide in St. Stephan, mit Sitz in
StStephan eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die mit dem
15. April 1942 angefangen und Aktiven und Passiven der Einzelfirma
«Hans Stalder», in St Stephan, übernommen hat. Mechanische Schmiede.

Bureau Burgdorf
Papiere- und Schreibwaren. — 28. ApriL Die Firma

Fritz Rindlisbacber, Papier- und Schreibwarenhandlung und photographische
Artikel, in Oberburg (SHAB. Nr. 287 vom 7. Dezember 1934), wird im
Handelsregister gelöscht, nachdem die gesetzlichen Voraussetzungen zar
Eintragung nicht mehr vorhanden sind.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Kurhau 8. — 27. ApriL Inhaberin der Einzelfirma Graf-Klötzli, mit

Sitz in Moosbad bei Emmenmatt, Gemeinde Lauperswil, ist Rosa
Graf-Klötzli, Witwe des Friedrich, von Leirabach (Aargau), im Moosbad
bei Emmenmatt, Gemeinde LauperewiL Einzelprokura wird erteilt an
Frl. Gret Graf, des Friedrich, von Leimbach (Aargau), im Moosbad. Betrieb
des Kurhauses mit Bad und Wirtschaft zum Moosbad.

Sägerei, Holzhandlung. — 27. ApriL Aus dem Verwaltungsrat
der Fritz Brand Aktiengesellschaft, Sägerei und Holzhandlung, mit Sitz in
Zollbrück, Gemeinde Rüderswil (SHAB. Nr. 234 vom 5. Oktober 1940,
Seite 1819), sind ausgetreten der Präsident Leo Stebler und der Sekretär
Ernst Brand, deren Unterschriften erlosehen sind. Als Präsident wurde der
bisherige Vizepräsident Fritz Brand gewählt und neu in den Verwaltungsrat

als Vizepräsident Christian Brand, des Fritz, und als Sekretär Werner
Brand, des Fritz, beide von LauperewiL in Zollbrück, Gemeinde Rüderswil.
Die Kollektivunterechriften der bisherigen Geschäftsführer Christian und
Werner Brand sind infolge Wahl in den Verwaltungsrat erloschen. Die
Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen kollektiv zu zweien.

Bureau Laupen
Schlosserei, Automobile, Nähmaschinen usw. — 28. April.

Ans der Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Klopfstein,
mechanische Schlosserei, Handel mit Automobilen, Motor- und
Fahrrädern und Nähmaschinen, mit Sitz in Laupen (SHAB. Nr. 234 vom 7.
Oktober 1929, Seite 2009), ist der Gesellschafter Werner Klopfstein
ausgeschieden.

Bureau de NeuveviUe

Bonlangerie, Patisserie. —- 28 avriL La raison individuelle
Charles Cosandler, boulangerie-pätisserie, ä Neuveville (FOSC. du 3 juin
1939, n° 127, page 1135), est radiöe ensuite de cessation de commerce.

Boulangerie, patisserie. — 28 avriL Le chef de la raison Erwin
Teutsch, ä Neuveville, est Erwin Teutsch, de Gieresse, ä Neuveville.
Boulangerie-pätisserie.

Bureau de Porrentrug
28 avril. Schweizerische Volksbank (Banque populaire suisse) (Banca

Popolare Svlzzera),avec siöge central äBerne et succursale ä Porrentruy
(FOSC. du 12 juin 1941, n° 135, page 1138). La signature sociale collective,
pour' l'etablissement dans son ensemble, a £t6 conf^r^e ä Hans Pfister,
de Wahlern, ä Berne, en sa qualitö de president du conseil d'administration.
Ce dernier signe ainsi pour la direction g^nörale et tous les sieges, collective-
ment avec une autre personne autorisec ä signer.

Bureau Thun
Zigaretten. — 27. ApriL Die Einzelfirma Hans Erwin Spichtl,

Vertrieb der Zigaretten Marke «Hathor», mit Sitz in Thun (SHAB.
Nr. 283 vom 2. Dezember 1932, Seite 2815), wird gemäss Art. 68, Abs. 1,

^
der Handelsregisterverordnung vom 7. Juni 1937 von Amtes wegen im *

Handelsregister gelöscht.
Gummi-Türvorlagen. — 27. April. Die Einzelfirma Gottfried

Oswald, Verkauf von Gummi-Türvorlagen «Beicord», mit Sitz in Thun
(SHAB. Nr. 84 vom 10. April 1933, Seite 875), wird gemäss Art. 68, Abs. 1,
der Handelsregisterverordnung vom 7. Juni 1937 von Amtes wegen im
Handelsregister von Thun gelöscht.

Glarus — Glaris — Glarona
Medizinische Präparate. — 1942. 27. ApriL Vitalong AG., in

Glarus (SHAB. Nr. 146 vom 26. Juni 1937, Seite 1500), Fabrikation und
Vertrieb von medizinischen Präparaten, Erwerb von Lizenzen für diesen
Zweck. Der Präsident Fritz Kubli-Walcher ist aus dem Verwaltungsrat
ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Als einziges Verwaltungsratsmitglied

verbleibt Wilhelm Ingold, in Glarus, welcher nun einzeln für die
Gesellschaft zeichnet.

Beteiligungen. — 28. ApriL «Rabkip AG, (Rabkip SA.) (Rabldp
Ltd.)», in Glarus (SHAB. Nr. 153 vom 4. Juli 1938, Seite 1483), Erwerb
und Verwaltung von Beteiligungen an finanziellen und kommerziellen
Unternehmungen sowie alle damit zusammenhängenden Geschäfte, mit
Ausnahme von eigentlichen Bankgeschäften. Die Gesellschaft hat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 27. April 1942 die Auflösung
beschlossen. Die Liquidation wird durch das Verwaltungsratsmitglied
Robert Adolf Boeck, in Zürich, unter der Firma Rabkip AG. In Liquidation

(Rabkip SA. en liquidation) (Rabkip Ltd. In liquidation) durchgeführt;

er zeichnet nun mit Einzelunterschrift. Die Unterschriften von Jules
Rahmseyer und Alexander Bylinine sind erloschen.

28. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Etter & Bossl,
Baugeschäft, in Glarus (SHAB. Nr. 107 vom 10. Mai 1932, Seite 1120),
hat sich aufgelöst und wird nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister

gelöscht.
Zug — Zoug — Zugo

1942. 27. April. Schweizerische Stiftung für ausseralplne Forschungen,
in Zug (SHAB. Nr. 66 vom 19. März 1940, Seite 522). Aus dem Stiftungsrat

sind Dr. Robert Schöpfer, Präsident, und Dr. Ernst Jenny ausgeschieden;

ihre Unterschriften sind erloschen. Als neues Mitglied des Stiftungsrates

wurde Dr. Walter Amstutz, von Engelberg, in Erlenbach (Zürich),
und als neuer Präsident das bisherige Mitglied Karl Weber, von Zürich,
in Zollikon, gewählt. Der Stiftungsrat besteht zurzeit aus sechs Mitgliedern,

welche je zu zweien kollektiv zeichnen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Lait, beurre, fromage. — 1942. 28 avril. Le chef de la maison
Werner Stauffer, ä Fribourg, est Werner Stauffer, fils de Frdddric,
d'Eggiwil (Berne), ä Fribourg. Lait, beurre et fromage. Planche Supö-
rieure 241.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Bucheggberg

1942. 27. ApriL Die KäserelgeselUchaft Gossllwfl, Genossenschaft
mit Sitz in Gossliwil (SHAB. Nr. 128 vom 3. Juni 1938, Seite 1238),
hat in ihrer Generalversammlung vom 4. März 1942 an Stelle des aus dem
Vorstand ausgeschiedenen Vizepräsidenten Ernst Rätz, Rud. sei.,
gewählt: Arthur Emch, Alexanders, von und in Gossliwil, bisher Beisitzer,
und als Beisitzer: Ernst Rätz, Emsts, von Ruppoldsried, in Gossliwil,
neu. Präsident, Vizepräsident und Sekretär zeichnen je zu zweien
kollektiv.

Basel-Stadt — Bftle-Vflle — Basilea-Cittä

Seetransporte usw. — 1942. 22. April. Unter der Firma Gondrand
Maritime SA. bildet sich, auf Grund der Statuten vom 14. April 1942, mit
Sitz in Basel, eine Aktiengesellschaft mit dem Zwecke: Erwerb
und Charterung von Schiffen und Durchführung von Seetransporten zur
Förderung der Landesversorgung. Die Gesellschaft kann sich an an'dern
Unternehmungen mit ähnlichem Zweck beteiligen. Die Gesellschaft kauft
den Dampfer Atlantico zum Preise von USA.-Dollar 260000. Das
Grundkapital beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 volleinbezahlte Namenaktien
von Fr. 1000. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Es gehören
ihm an: Ernst Bühler-Luraschi, von und in Basel, als Präsident, Beda
Küng-Wanner, von Schünis, in Muttenz, und Dr. Hans Fehlmann-Neukomm,
von Zofingen, in BaseL Sie zeichnen je zu zweien. Geschäftsdomizil:
Viaduktstrasse 8.
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St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Waschputzmittel, Waschutensilien. —1942. 27. April. Inhaber
der Firma C. Freimann, in St.Gallen, ist Carl Freimann-Schläpfer, von
Deutschland, in St.Gallen. Handel in Waschputzmitteln und
Waschutensilien; Zürch erstrasse 201.

Holz, Kohlen, Wirtschaft. — 27. April. Die Firma Frz. Schei-
wlller, Holz- und Kohlenhandel und Wirtschaftsbetrieb zum Frohsinn,
in St.Gallen (SHAB. Nr. 290 vom 8. Dezember 1939, Seite 2450), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Holz, Kohlen, Wirtschaft. — 27. April. Inhaber der Firma
Ad. Schelwiller, in St.Gallen, ist Adolf Scheiwiller-Schneider, von Waldkirch

(St.Gallen), in St.Gallen. Holz- und Kohlenhandel und Wirtschaft
zum Frohsinn; Rotmonten, Kirchlistrasse 10.

Beteiligungen. — 27. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Socaso AG. in Liq. (Socaso SA. en ilq.) (Socaso Ltd. In liq.), in St.Gallen
(SHAB. Nr. 220 vom 19. September 1941, Seite 1834), ist infolge durchgeführter

Liquidation erloschen.

Graubfinden — Grisons — Grigioni

Beteiligungen. — 1942. 27. April. Moreva AG., Beteiligungen,
in Chur (SHAB. Nr. 195 vom 21. August 1940, Seite 1525). Die Gesellschaft

hat in- ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 18.
Februar 19<f2 das Grundkapital von bisher Fr. 200 000 durch Rückkauf und
Annullierung von 150 Aktien zu Fr. 1000 auf Fr. 50 000 herabgesetzt und
die Namenaktien in Inhaberaktien umgewandelt. Das Aktienkapital
beträgt nunmehr Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 Inhaberaktien zu
Fr. 1000, welche voll einbezahlt sind. Die Statuten wurden entsprechend
abgeändert. Durch öffentliche Urkunde vom 23. April 1942 wurde die
Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften über die Herabsetzung des
Aktienkapitals festgestellt.

Vini. — 27 aprile. Del Curto & Prevostl, negozio vini all'ingrosso,
in Vicosoprano (FUSC. n° 63 del 18 marzo 1942, pagina 623). II socio
Daniele del Curto d domiciliato in Piuro (Italia).

Tburgau — Thurgovie — Turgovia
1942. 27. April. Die Genossenschaft Unterstützungsfonds der liq.

Krankenkasse AG. Stickereiwerke und AG. Seeriet Arbon, mit Sitz in Arbon
(SHAB. Nr. 113 vom 18. Mai 1932, Seite 1189), hat gemäss Beschluss der
Generalversammlung vom 21. März 1942 auf die Eintragung im Handelsregister

und auf das damit verbundene Recht der Persönlichkeit verzichtet.
Sie besteht als einfache Gesellschaft weiter. Passiven sind keine vorhanden.
Die Genossenschaft wird gelöscht.

Lederwaren- und Sportartikelfabrik.—27. April. Die
Kommanditgesellschaft Hanhart & Co., Lederwaren- und Sportartikelfabrik, in
Diessenhofen (SHAB. Nr. 90 vom 18. April 1940, Seite 720), ist infolge
Auflösung und Uebernahme der Aktiven nnd Passiven durch die neue
Kommanditgesellschaft « Hanhart & Co.», in Diessenhofen, erloschen.

Sportartikel und Lederwaren. — 27. April. Unter der Firma
Hanhart & Co., mit Sitz in Diessenhofen, haben Otto Hanhart, von
Steckborn, in Diessenhofen, als unbeschränkt haftender Gesellschafter,
und Jakob Hanhart, von und in Steckborn, als Kommanditär mit einer
Bareinlage von Fr. 2000, eine Kommanditgesellschaft gegründet, die am
1. April 1942 ihren Anfang nahm. Die neue Firma übernimmt die Akt ven
und Passiven der bisherigen gleichnamigen Kommanditgesellschaft. Fabrikation

von Sportartikeln und Lederwaren. Basadingerslrasse 328.
27. Aprik Landwirtschaftliche Genossenschaft Au, in Au bei Fischingen

(SHAB. Nr. 135 vom 13. Juni 1934, Seite 1612). Durch Beschluss der
Generalversammlungen vom 10. Juni und 23.November 1941 wurden neue
Statuten angenommen.. Die Genossenschaft bezweckt die Vermittlung
von preiswürdigen und guten Artikeln des land- unci hauswirtschaftlichen
Betriebes sowie die Verwertung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen.
Neben persönlicher Haftung besteht unbeschränkte Nachschusspflicht der
Genossenschafter. Die Bekanntmachungen erfolgen im «Genossenschafter»
oder in der «Thurgauer Volkszeitung » und im «Volksblatt vom Hörnli»
und, soweit gesetzlich vorgeschrieben, im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Die Unterschrift führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv
mit dem Aktuar. Der Verwalter führt, wenn er dem Vorstand angehört,
Einzelunterschrift, andernfalls bestimmt der Vorstand die Art seiner
Zeichnung. Die übrigen Aenderungen berühren die publizierten Tatsachen
nicht. Die Unterschrift von Josef Brühwilcr, Vizepräsident, ist erloschen.
Als neuer Vizepräsident wurde der bisherige Beisitzer Adolf Kaiser, von
Au bei Fischingen, in Oberneuhaus bei Au, bestimmt. Zum Verwalter
mit Einzelunterschrift wurde Josef Böhi, von Au bei Fischingen, in Vorder-
Kappegg bei Au, gewählt.

Grabsteingeschäft. — 27. April. W. Elsenbarth,in Schlattingen.
Inhaber dieser Firma ist Walter Eisenbarth, von und in Schlattingen.
Grabsteingeschäft.

Kurzwaren usw. — 27. April. Die Firma Vlttorlo Bottegal,
Kurzwaren, Galanteriewaren, Stoffe und Schirme, in Erlen (SHAB. Nr. 7

vom 11. Jannar 1932, Seite 74), ist infolge Todes des Firmainhabers
erloschen. Die Aktiven und Passiven gehen an die Nachfolgefirma «Frau
Caterina Bottegal», in Erlen, über.

Kurzwaren usw. — 27. April. Frau Caterina Bottegal, in Erlen.
Inhaberin dieser Firma, die die Aktiven und Passiven der bisherigen Firma
« Vittorio Bottegal», in Erlen, übernimmt, ist Witwe Caterina Bottegal-
Antoniol, italienische Staatsangehörige, in Erlen. Kurzwaren, Galanteriewaren,

Stoffe und Schirme.
27. April. Blechdosen- & Alumlnlumwarenfabrik Ermatlngen AG., in

Ermatingen (SHAB. Nr. 7 vom 9. Januar 1941, Seite 64). Das
Verwaltungsratsmitglied Louis Sauter, von und in Ermatingen, wurde zum
Direktor ernannt. Er führt wie bisher Einzelunterschrift.

27. April. Teigwarenfabrik Frauenfeld AG. vorm. Gebr. Rutlshauser,
in Frauenfeld (SHAB. Nr. 248 vom 22. Oktober 1941, Seite 2097).
An Stelle des ausgetretenen Präsidenten Eduard Frizzoni, dessen Unterschrift

erloschen ist, wurde das bisherige Verwaltungsratsmitglied Jacques
Künzli, von Gossan (Zürich), in Bern, zum Präsidenten des Verwaltungsrates

gewählt. Er führt Kollektivunterschrift mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten. Zum Direktor mit Kollektivunterschrift zu zweien
wurde Ernst Kneubühler, von Zell (Luzern), in Frauenfeld, ernannt.

27. April. Die Konsumgenossenschaft Ermatingen & Umgebung, in
Ermatingen (SHAB. Nr. 281 vom 28. November 1939, Seite 2386),
hat in der Generalversammlung vom 30. November 1941 neue, den
Vorschriften des Obligationenrechts angepasste Statuten angenommen. Dabei
wurden folgende Abänderungen der publikationspflichtigen Bestimmungen
getroffen: Zweck der Genossenschaft ist: Verbesserung der sozialen Wohlfahrt

der Mitglieder durch gemeinsamen Einkauf oder eigene Produktion
von Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen und Verabfolgung gegen
mässige Vergütung, unter Befolgung des Grundsatzes der Barzahlung.
Die Verwaltung besteht aus 5—9 Mitgliedern. Die vom Gesetz verlangten
Publikationen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

28. April. Mlttel-Thurgaubahn- Gesellschaft, Aktiengesellschaft mit Sitz
in Weinfelden (SHAB. Nr. 97 vom 27. April 1934, Seite 1120). Aus
dem Verwaltungsrat sind Dr. Alphons von Streng, Präsiden*, Dr.Wilhelm
Stiegeler, Xaver Seitz, Dr. Ernst Wild, Arnold Müller-Iselin und Eduard
Andreae, Mitglieder, ausgeschieden. Die Unterschriften der Genannten
sind erloschen. Das bisherige Verwaltungsratsmitglied Dr.-jur. Paul
Engeli, von und in Weinfelden, wurde zum Präsidenten ernannt, und neu
wurden in den Verwaltungsrat gewählt: Alphons von Streng, von und in
Sirnach, als Aktuar; Oskar Brunschweiler, von Sirnach, in Kreuzlingen;
Dr. Heinrich Bischoff, von und in Wil (St.Gallen); Dr. Hans Paulsen,
deutscher Staatsangehöriger, in Konstanz; Alois Löhrer, von Waldkirch,
in Wil (St.Gallen), und Dr. Erich Lübbert, deutscher Staatsangehöriger,
in Berlin, als Mitglieder. Die Unterschrift führen Präsident und
Vizepräsident je einzeln, die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates je zu
zweien.

28. April. Genossenschaft Arbeltshelm für Gebrechliche, Amriswil,
in Amriswil (SHAB. Nr. 194 vom 20. August 1941, Seite 1637). Albert
Bachofen ist als Präsident zurückgetreten; er bleibt Mitglied des
Vorstandes. Als neuer Präsident wurde der bisherige Aktuar Gustav Maurer,
von und in Zürich, gewählt, und als neuer Aktuar Karl Treiber, von und
in Zürich. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv. Die Unterschrift des

zurückgetretenen Präsidenten ist erloschen.

Pharmazeutische und kosmetische Erzeugnisse.—28. April.
Dr. Rudolf Glan & Co., Fabrikation und Vertrieb pharmazeutischer und
kosmetischer Erzeugnisse, in Kreuzlingen (SHAB. Nr. 195 vom 22.
August 1938, Seite 1849). An Stelle des infolge Todes ausgeschiedenen,
unbeschränkt haftenden Gesellschafters Dr. Rudolf Glan ist dessen Ehefrau,
die bisherige Kommanditärin Gertrud Glan geb. Rustenbach, deutsche
Staatsangehörige, in Meershurg, als unbeschränkt haftende Gesellschafterin
in die Kommanditgesellschaft eingetreten. Ihre Kommanditeinlage von
Fr. 4000 und ihre Prokura sind erloschen. Die Firma wurde abgeändert in
Glan & Co.

Tessin — Tessin — Ticino
Uffirio di Lugano

Maglierie all'ingrosso. - 1942.27 aprile. Sottolaragione sociale Ascher
& Cie., si e costituita, con sede in Lugano, una societä in nome collettivo
fra Davide Ascher, da Neuchätel, e Armand Rubinstein, da Ginevra, en-
trambi domiciliati a Lugano. La societä incomincia coll'inscrizione al

l registro di commercio. Maglierie all'ingrosso. Via Giuseppe-Motta 2.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aiqle

Fers et m d t a u x, quincaillerie, etc. — 1942.
21 avril. Alf. Fleuti, society anonyme, ä Bex (FOSC. du 2 fdvrier
1935). Dans leur assemblee extraordinaire du 7 fevrier 1942, les
actionnaires ont votd la reduction du capital de 200 000 fr. ä 125 000 fr.,
eh'aque action etant rarrenee de 800 ä 500 fr. par simple estampillage, sans
versement ä l'actionnaire. Par acte authentique du 18 avril 1942, il a dte
constate que les prescriptions des articles 732 ä 734 CO. ont dtd observees.
Les Statuts ont dte revises en date du 7 fevrier 1942 et adaptds ä la
legislation actuelle. La raison sociale est dordnavant Alf. Fleuti SA. Le capital-
actions est de 125 000 fr., divise en 250 actions nominatives de 500 fr.
chacune, entierement libdrees. L'administratrice Frida Fleuti nee
Goldschmidt s'est retiree et les adniinistrateurs Alfred Fleuti et Arnold Schluchter
sontdecedes. L'administration de Ia socidtd est actuellement composde d'un
seul administrateur en la personne d'Emile Fleuti, de Gessenay (Berne), ä

Bex, jusqu'ici directeur. Frdddric Dupuis, de Pentherdaz et d'Essert-
Pittet, ä Bex, a ete ridsignd en quality de fondd de pouvoirs. La socidte
est engagee par la signature individuelle de 1'administrateur Emile Fleuti
et du fonde de pouvoirs Frdderic Dupuis. Les signatures de l'adminis-
trateur-delegue Alfred Fleuti, deeddd et du directeur Emile Fleuti, devenu
administrateur, sont radices.

Bureau de Cossonag
20 avril. La Socidtd Anonyme des Cäbleries et Trdfilerles de

Cossonay, dont le siege est ä Cossonay (FOSC. du 17 septembre 1941,

page 1820), a, dans son assemblee generale extraordinaire du 20 avril
1942, porte son capital de la somme de 7 500 000 fr. ä celle de 10 000 000 de
francs par Immission de 5000 actions nouvelles, au porteur, de 500 fr.
chacune, entierement libdrdes. Cette augmentation de capital a ete rdalisee
comme suit, savoir: a) 1 500 000 fr. au moyen de la repartition aux actionnaires

de la rdserve speciale de ce montant, reserve qui disparait ainsi du
bilan de la societe; b) 1 000 000 de fr. par souscription privde. Le nouveau
capital de 10 000 000 de fr. est reprdsentd par 20 000 actions au porteur,
du nominal de 500 fr. chacune, entierement libdrees. Les Statuts ont dtd
mod ifids en consdquence. Cette mdme assemblee extraordinaire a nommd
un nouvel administrateur en la .personne d'Emile Kaufmann, originaire
d'Olten (Soleure), domicilie ä Pully, lequel signera collectivement, au
nom de la socidtd, avec un autre administrateur ou un directeur ou un
fondd de pouvoirs.

Bureau de Lausanne
Rectification. Philippe Bonny, fabrication d'articles en matidres

plastiques et plaques de propretd en celluloid, ä Lausanne. L'inscrip-
tion publide dans la FOSC. du 18 avril 1942, page 887, est rectifide comme
suit: Les bureaux sont transfdrds Rue Centrale 31.

Articles de toilette. — 28 avril. J. Brunner, ä Lausanne. Le
chef de la maison est Johann-Ludwig Brunner, allid Pache, de Wilerolti-
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gen (Berne), ä Lausanne. Representation et commerce d'articles de
toilette et ä raser en gros. Avenue de la Harpe 20.'

Restaurant. — 28 avril. E. Urfer, ä Renens. Le chef de la maison
est Ernest-Louis Urfer, allid Jaccard, de. Thierachern (Berne), ä Renens.
Exploitation d'un cafe-restaurant ä l'enseigne «Cafd du Chalet». Place
de la Gare 14, ä Renens.

Bureau de Morges
Photographe. —28 avril. Lechef de la maison L.'Mouttet, ä Morges,

est Ldon-Paul- Joseph Mouttet, de Vermes (Berne), ä Morges. Photographe.
Grand'Rue 6.

Bureau de Payerne
28 avril. %La Socidtd cooperative de consommation de Granges-Marnand

et environs, societe cooperative dont le siege est ä Granges (FOSC. du
23 mars 1939, n° 69, page 599), a, dans des seances de comitd ou des assemblies

gdndrales, apporte diverses modifications ä la composition de son
conseil d'administration dont les membres autorises ä signer sont actuelle-
ment les suivants: president: Martin Rapin (ddjä inscrit), vice-prdsident:
Robert Cherbuin, de Corcelles-pres-Payerne; secretaire: Andre Savary,
de Chätel-sous-Montsalvens (Fribourg), tous trois domicilids ä Granges.
Les signatures de: Henri Jomini, secretaire, et Ernest Ribet, caissier, sont
dteintes. La signature appartient collectivement aux president, vice-
prdsident et secretaire.

Bureau de Vevey
Laiterie. — 28 avril. La raison Francis Gentil, k Montrcux-Les

Planches, laiterie (FOSC. du 16 novembre 1931, n° 267, page 2440),
est radide d'office, ensuite du transfert de son sidge k Lausanne et
description au Registre du commerce de ce lieu, en date du 21 avril 1942
(FOSC. du 24 avril 1942, n° 93, page 944).

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Verres de montres. — 1942. 24 avril. Jeanne Brechbühlcr, lapi-
dage et polissage de verres de montres en'tous genres, k La Chaux-de-
Fonds (FOSC. du 1er mars 1938, r° 50). Cette raison est radide ensuite
de cessation de commerce.

Epicerie, tricotages, etc. — 27 avril. Marceiine Chevalier, dpi-
cerie, tricotages k la machine, travaux de cartonnages, k La Chaux-
de-Fonds (FOSC. du 11 mai 1P?7, n° 107). Cette raison est radide ensuite
de cessation de commerce.

27 avril. SA. de i'lmmeubie Terreaux 18, societe anonyme ayant son
siege k La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 20 avril 1936, n° 91). L'assem-
blde gdndrale extraordinaire du 12 fdvrier 1942 a ddcidd la dissolution de la
societe. La liquidation dtant terminde, cette raison est radiee.

27 avril. Immeuble Rue du Locie 13, SA., societd anonyme ayant
son sidge ä La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 23 fdvrier 1934, n° 45).
Camille Brandt ne fait plus partie du conseil d'administration; sa signature
est radide. Un nouvel administrateur a etd nommd en la personne de Rend
Lauener, originaire de Lauterbrunnen, domicilid k La Chaux-de-Fonds,,
qui engage la socidte par sa signature, apposde collectivement avec celle!
du second administrateur, Paul Staehli (ddjä inscrit). i

27 avril. Immeuble Rue du Locle 15, SA., societd anonyme ayant'
son siege k La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 23 fevrier. 1934,
n° 45). Camille Brandt ne fait plus partie du conseil d'admini-,
stration; sa signature est radide. Un nouvel administrateur a etd nomme
en la personne de Rend Lauener, originate de Lauterbrunnen, domicilid
ä La Chaux-de-Fonds, qui engage la societd par sa signature, apposde
collectivement avec celle du second administrateur, Paul Staehli (ddjä
inscrit).

27 avril. Immeuble Rue du Locle 17, SA., societe anonyme ayant
son siege k La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 23 fevrier 1934, n° 45).
Camille Brandt ne fait plus partie du conseil d'administration; sa signature
est radiee. Un nouvel administrateur a etd nommd en la personne de Rend
Lauener, originaire de Lauterbrunnen, domicilid ä La Chaux-de-Fonds, qui
engage la socidte par sa signature, apposde collectivement avec celle du
second administrateur, Paul Staehli (ddjä inscrit).

27 avril. Immeuble Rue du Locle 19, SA., socidtd anonyme ayant
son sidge ä La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 23 fdvrier 1934, n° 45).
Camille Brandt ne fait plus partie du conseil d'administration; sa signature
est radide. Un nouvel administrateur a dtd nomme en la personne de Rend
Lauener, originaire de Lauterbrunnen, domicilid ä La Chaux-de-Fonds,
qui engage la socidtd par sa signature, apposde collectivement avec celle
du second administrateur, Paul Staehli (dejä inscrit).

Verres de montres. — 27 avril. Lechef de la maison La Citadeiie M.G.
Droz-Schwaar, ä La Chaux-de-Fonds, est Marcel-Gustave-Alfred Droz,
originaire de La Chaux-de-Fonds et Le Locle, domicilid ä La Chaux-de-
Fonds. Fabrication de verres de montres fantaisie et incassables de toutes
formes. Rue A.-M.-Piaget 47.

Bureau de Neuchätel
Blanc et nouveautes. —24 avril. La raison Edmond Berger, maison

de blanc et de nouveautds, ä Neuch ätel (FOSC. du 21 novembre 1934,
n° 273, page 3204), est radide ensuite de ddees du titulaire. L'actif et le
passif sont repris par la maison «Veuve Edmond Berger, succ. de Edmond
Berger», ä Neuchätel.

Blanc et nouveautds. — 24 avril. Le chef de la maison Veuve
Edmond Berger, succ. de Edmond Berger, ä Neuchätel, est Maric-Madc-
leine Berger, de et ä Neuchätel. La maison reprend l'actif et le passif de
la maison «Edmond Berger », ä Neuchätel, radiee. Blanc et nouveautes.
Rue du Concert 4.

Appareils techniques. — 24 avril. La raison F. M. Ducommun-
dlt-Boudry, appareils techniques et de chauffage, ä Neuchätel (FOSC.
du 24 septembre 1940, n°224, page 1720), a transfdrd ses bureaux ä la Rue
du Mandge 4.

24 avril. Socidtd Flnancldre d'Eiectricitd, societe anonyme holding
ayant son siege ä Neuchätel (FOSC. du 23 mars 1942, n° 67, page 668).
Selon procds-verbal authentique du 17 avril 1942, l'assemblde gdndrale
extraordinaire des actionnaires de la societe a adoptd de nouveaux Statuts.
Le capital-actions a dtd rdduit de 250 000 fr. ä 125 000 fr. par la rdduction
du nominal de chaque action de 1000 fr ä 500 fr. Le capital-actions ainsi

reduit a dtd augmentd de 125 000 fr. ä 275 000 fr. par l'dmission de 300
actions nominatives, privildgides, de 500 fr. chacune, entidrement libdrdes.
Aprds cette opdration, le capital sera done de 275 000 fr., divisd en 550
actions nominatives, entidrement libdrdes de 500 fr. chacune, dont 300 dtant
privildgides. La socidtd est administrde par un conseil d'administration d'un
ou plusieurs membres. Les autres modifications statutaires n'intdressent
pas les tiers et il n'y a pas d'autre modification aux faits preeddemment
publids.

Assurances. — 24 avril. La socidte en nom collectif Perret-Bourquin
& Cie, toutes affaires de rdassurances dans la branche incendie, ä
Neuchätel (FOSC. des 19 novembre 1924, n° 272, page 1891, et 15 juillet 1936,
n°163, page 1724), est dissoute et radide ensuite de deeds de l'associd Frddd-
ric-Augustin Perret.

Vins, produits alimentaires. — 24 avril. La raison Bernard
Jordan-Vlelle, reprdsentation de vins et liqueurs et de produits alimentaires,
ä Neuchätel (FOSC. du 23 aoüt 1937, n°195, page 1946), a transfdrd son
domicile de la Rue Louis-Favre 3 ä Tivoli 10.

Combustibles. — 24 avril. La socidte en commandite Schreyer
& Cle, combustibles, ä Neuchätel (FOSC. du 28 juin 1935, n° 148, page
1652), est dissoute. La liquidation dtant terminee, sa raison est radide.
L'actif et le passif sont repris par la maison «Marius Schreyer », ä Neuchätel,
inscrite ce jour.

Combustibles. 24 avril. Le chef de la maison Marius Schreyer, ä

Neuchätel, est Marius-Jules Schreyer, de Chules et Neuchätel, ä
Neuchätel. La maison reprend l'actif et le passif de la socidtd en commandite
«Schreyer & Cie », radide ce jour. Combustibles. Ruelle DuPeyrou 3.

27 avril. Taiiie de Pierre de Neuchätel SA., socidtd anonyme ä
Neuchätel (FOSC. du 23 novembre 1934, n° 275, page 3255), a transfdrd ses
bureaux ä l'Avenue Dubois 11 (chez l'administrateur Antoine Fontana).

Machines pour l'industrie textile. — 27 avril. Socidtd Anonyme
des Articles FJK. (Aktiengesellschaft der FJK. Fabrikate), ayant son sidge
ä Neuchätel, machines pour l'industrie textile, etc. (FOSC. du 15 jan-
vier 1934, n° 11, page 131). Ensuite de ddcisions prises par l'assemblde
gdndrale extraordinaire des actionnaires du 7 avril 1942, suivant proces-
verbal authentique portant la mdme date, la socidtd a dte dissoute. La
liquidation dtant terminde, la raison est radide.

Genf — Gendve — Ginevra
1942.25 avril. Union Suisse, Compagnie Gdndrale d'Assurances (Schweizer

Union, Allgemeine Versicherungs-Geselischaft) (Unione Svizzera, Com-
pagnia Generale di Assicurazioni) (Swiss Union, General Insurance C° Ltd.)
(Uniön Suiza, CompaBia Generai de Seguros), ä Geneve, socidtd anonyme
(FOSC. du 22 janvier 1942, page 170). Le capital social de 5 000 000 fr.
est actuelleraent libdre ä concurrence de 1 600 000 fr.

25 avril. Socidtd Genevoise d'instruments de physique, ä Gendve,
societe anonyme (FOSC. du 23 mars 1942, page 668). Jacques de Saugy
(inscrit jusqu'ici comme fondd de pouvoir) a ete nommd sous-directeur avec
signature collective ä deux.

Epicerie, mercerie, primeurs, etc. — 27 avril. Jos. Guenat,
au Grand-Saconnex. Le chef de la maison est Joseph-Victor-Fran?ois
Gudnat, du Noirmont (Berne), au Grand-Saconnex. Commerce d'epicerie,
mercerie, primeurs, charcuterie, vins et liqueurs.

Salon de coiffure. — 27avril. Marguerite Fayet, ä Geneve. Le chef
de la maison est Fernande-Marie-Marguerite Fayet. de Forel (Lavaux)
et Savigny (Yaud), ä Versoix. Exploitation d'un salon' de coiffure
pour dames. Rue des Grottes 16.

Ferblanterie, plomberie, etc. — 27 avril. Fernand Calame dit
Longjean, k Gendve. Le chef de la maison est Fcrnand-Marcel Calame
dit Longjean, du Locle (Neuchätel) et Geneve, ä Geneve. Entreprise da
ferblanterie, plomberie et appareillage. Rue de Zurich 24.

Representation de fourncaux-potagers, etc. — 27 avril,
Paul Ruchat, ä Chdne-Bougeries. Le chef de la maison est Paul Ru-
chat, de Grandcourt (Vaud), ä Chönc-Fougerics. Representation de four-
neaux-potagers, d'appareils techniques et d'articles divers. Route de
Malagnou 143.

Entreprise de tölerie et carrosserie. — 27 avril. V. Devaud
et fils, ä Geneve, entreprise de tölerie, carrosserie, achat et vente d'au-
tomobiles d'occasion, socidtd en nom collectif (FOSC. du 20 avril 1942,
page 896). Le genre d'affaires est modifid comme suit: Entreprise de tölerie
et carrosserie.

Fruits, primeursengros,etc.-27avril. Hugo Costacurta,ä Gendve,
representation et commission de fruits ct primeurs en gros, exportation
et importation (FOSC. du 3 novembre 1934, page 3043). Bureaux: Rue
de Lausanne 91. /

27 avril. Socidtd Immoblildre Rue de Lausanne 38, ä Gendve, socidtd

anonyme (FOSC. du 24 fdvrier 1939, page 392). Jean Brand, de et ä
Gendve, a dtd nommd unique administrateur avec signature sociale, en rem-
placement de l'administrateur Philippe Grange, ddmissionnaire, lequel
est radid et dont les pouvoirs sont dteints. Adresse: Place du Lac 1 (rdgie
Portier, Piccioni et C°, succrs de Robert Marchand et C°).

Entreprise de bätiment. — 27 avril. «Joseph Rubin, socidtd

anonyme », ä Gendve (FOSC. du 20 aoüt 1940, page 1519). Par jugement
du 23 mars 1942, le tribunal de premidre instance de Gendve a homologud
le concordat par abandon d'actif prdsentd par la socidtd ä ses crdanciers.
Ont dtd designds en qualitd de liquidatcurs: Marcel Greder, de et ä Geneve;
Paul Guerchet, de Meyrin, ä Gendve, ct Henri Grosclaude, du Locle
(Neuchätel), ä Carouge. La socidtd ne subsiste plus que pour sa liquidation
qui sera operde sous la raison sociale: Joseph Rubin, socidtd anonyme, en
liquidation concordataire, par les trois liquidateurs susqualifies agissant
conjointement. En consequence, les pouvoirs de Marcel Rubin, unique
administrateur inscrit, sont dteints. Adresse de la socidtd en liquidation:
Place de la Taconnerie 7, au domicile professionnel de Marcel Greder, liqui-
dateur.

Articles de sports. — 27 avril. Lambert, Charles fr^es et Cie, ä
Gendve, commerce d'articles de sports, socidtd en commandite (FOSC.
du 25 aoüt 1941, page 1666). La commandite de Paul-Rend de Wilde est
portde de 10 000 fr. ä 20 000 fr. Elle est entidrement libdrde en espdees.

27 avril. Socidtd des Maltres Charcutlers du Canton de Gendve, ä
Gendve, socidtd coopdrative (FOSC. du 30 novembre 1940, page 2221). Dans
son assemblde gdndrale du 15 avril 1942, cette socidtd a ddcidd sa trans-
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formation en association des art. 60 et suivants du CC. Ensuite de cette
transformation, la nouvelle association reprend l'actif et le passif de la
sociötö cooperative, dont la liquidation est terminöe et la raison sociale
radiee.

Aux termes de Statuts adoptös dans l'assemblee du 15 avril 1942,
la nouvelle association a pris la möme denomination, savoir: Sociötö
des Maltres Charcutlers du Canton de Geneve. Son siege est ä Geneve.
Elle a pour but de developper les sentiments d'honneur et de solidarite
entre ses membres, de favoriser leur developpement professionnel, ct, d'une
fa?on generale, d'assurcr la defense des intcrets de la corporation. La
finance d'entree, la cotisation annuelle pour les membres actifs, ainsi que le
montant des amendes, sont fixes chaque annee par l'assemblee generale.
Les sociötaires sont dögages de toute responsabilite personnelle quant aux
engagements de la soeiöte, lesquels nc sont garantis que par les biens de
celle-ci. Les organes de l'association sont: a) l'assemblee generale; b) le
comite. Le comite est compose dc 8 membres. L'association est valable-
ment engagee par le president ou le vice-president signant collectivement
avec le secretaire ou le tresorier. Le president est Edmond Höhn, d'Hirzel
(Zurich); le vice-president Jacques Pinget, de nationalite frangaise; le
secretaire Gustave Pödat, de Genöve, et le tresorier Edmond-Louis Guerin,
de Genöve, tous domiciles ä Geneve. Adresse: Rue Pierre-Fatio 19 (Cafö
du Coq-d'Or).

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Aulres avis, dont la publication est prescrite dans la

FOSC. par des his ou ordonnances

Soeiöte financiere franco-suisse
Rue de la Corraterie 11, Genöve.

Reduction du capital social et appel aux creanciers, conformement
ä l'art. 733 CO.

Deuxiörae publication.
L'assemblee generale extraordinaire des actionnaires du 29 avril 1942

a autorise le conseil d'administration ä racheter des actions de prioritö
sociales pour une somme maximum de tr. 750 000, en vue de leur annu-
lation et d'une reduction de capital correspondante.

En application de l'article 733 CO., les creanciers de la societe auront
la faculte, dans les deux mois qui suivront la troisieme publication du
present avis, de produire leurs creances au domicile de la societö et
d'exiger d'ötre dösintöressös ou garantis. • (AA. 81®)

Le conseil d'administration.

Societe Anonyme Pension Beau-Sejour, Lausanne

Cocformöment ä l'ordonnance föderale du 20 fövrier 1918, modifiöe ä

diverses reprises par le Conseil federal, sur la conununautö des cröaneiers1
dans les emprunts par obligations, les porteurs d'obligations, soit dölöga-i
tions, de l'emprunt hypothöcaire en second rang de fr. 1 100 000 du
27 avril 1911, sont convoquös en assemblöe gönörale pour le inercredi
13 mai 1942, ä 14 X heures, dans la salle de la Bourse, k Lausanne.

Ordre du jour:
1. Nomination du president dc l'asscmblöe.
2. Rapport du conseil d'administration de la soeiöte döbitrice et du

görant de la grosse sur les projets de liquidation de la societö
aprös dösintöressement partiel des cröaneiers obligataires.

3. Remise totale des intöröts dns öchns au jour de l'assemblöe.
4. Renonciation par les cröaneiers obligataires k leur droit au rem-

bourseniPnt du capital centre versement, pour solde de coinpte,
d'une somme ögale au 45% du montant nominal des obligations,
qui pourra ßtre augmentöe du rösidu öventuel de la liquidation de
la soeiöte.

Les cartes d'adraission k l'assemblöe sont dölivröes par l'Union de
banques suisses, Lausanne, Place St-Fran?ois 1, sur presentation des tifres
ou de r6cepis8Ös de banque en tenant lieu. Le plan de repartition peut
ßtre consultö auprös de cette banque. 11 sera adressö aux obligataires dout
l'adresse est connue de la döbitrice. (AA. 781)

Lausanne, le 27 avril 1942.

Le görant de la grosse:
Union de banques suisses

Lausanne.

Le conseil d'administration
de la Sociötö Anonyme

Pension Beau-Söjour.

Societö Anonyme Pension Beau-Sejour, Lausanne
Conformöment A l'ordonnance föderale du 20 fövrier 1918, modifiöe

k diverses reprises par le Conseil föderal, sur la communautö des cröaneiers
dans les emprunts par obligations, les porteurs d'obligations de l'emprunt
par obligations, soit delegations, de l'emprunt hypothöcaire grevant en
1er rang partie des imineubles, propri6t6 de cette sociötö (villas) do
fr. 200 000, du 25 mars 1911, sont convoquös en assemblöe gönörale pour
le mercredi 13 mai 1942, ä 15% heures, dans la salle de la bourse, ä
Lausanne.

Ordre du jour:
1. Nomination du president de l'assemblee.
2. Rapport du conseil d'administration de la sociötö döbitrice et du

görant de la grosse sur les projets de liquidation de la sociötö aprös
dösintöressement partiel des cröaneiers obligataires.

3. Remise totale des intörßts dus öchus au jour de l'assemblöe.
Les cartes d'admission ä, l'assemblöe sont delivröes par l'Union de

banques suisses, Lausanne, Place St-FranQois 1, sur presentation des titres
ou de röcöpissös de banque en tenant lieu. Le plan de repartition pent
ßtre consultö auprös de cette banque. II sera adressö aux obligataires dont
l'adresse est connue de la döbitrice. (AA. 79')

Lausanne, le 27 avril 1942.

Le görant de la grosse: Le conseil d'administration
Union de banques suisses de la Sociötö Anonyme

Lausanne. Pension Beau-Söjour,

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

ferfflgang des eidgenössischen folhswirtschaftsdepartements
über den Vollzug des Bundesratsbeschlusses vom 21. Mal 1940 betreffend
eine vorübergehende Abänderung der Verordnung vom 4. Dezember 1933
über die Arbeits- und Ruhezelt der berufsmässigen Motorfahrzeugführer

(Arbeltszeit der berufsmässigen Führer von Generatorfahrzeugen)

(Vom 22. April 1942)

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,
gestützt auf Art. 1, Abs. 1 und 2, und Art. 7 des Bundesratsbeschlusses

vom 21. Mai 1940 betreffend eine vorübergehende Abänderung der
Verordnung vom 4. Dezember 1933 über die Arbeits- und Ruhezeit der
berufsmässigen Motorfahrzeugführer, verfügt:

Art. 1, Den Führern von mit festen Treibstoffen betriebenen
Motorfahrzeugen wird zum ausschliesslichen Zwecke der Pflege und Wartung
der Gaserzeugungs- (Generator-) Anlage bewilligt, die in Art. 3, Abs. 3, der
Verordnung vom 4. Dezember 1933 festgelegte höchstzulässige tägliche
Arbeitszeit von zehn Stunden um durchschnittlich bis zu 45 Minuten,
höchstens aber bis auf 12 Stunden zu verlängern.

Die höchstzulässige wöchentliche Arbeitszeit darf 58% Stunden nicht
übersteigen. Wenn mit der Tätigkeit des Motorfahrzeugführers Präser.z-
zeit verbunden ist, darf die höchstzulässige Arbeitszeit wie bis anhin
60 Stunden nicht überschreiten.

Art. 2. Von der in Art. 1, Abs. 1, vorgesehenen Erleichterung darf
der Arbeitgeber nur dann Gebrauch machen, wenn er sich den kantonalen
Vollzugsbehörden gegenüber schriftlich verpflichtet, den Arbeitnehmern
für je 45 Minuten wöchentliche Mehrarbeit einen Lohnzuschlag von Fr. 1.—
zu entrichten. Bruchteile von 45 Minuten sind aufzurunden.

Art. 3. Die zur Führung des Kontrollheftes gemäss Art. 7 der
Verordnung vom 4. Dezember 1933 verpflichteten Motorfahrzeugführer haben
die gestützt auf Art. 1, Abs. 1, hievor geleistete Mehrarbeit im Kontrollheft

besonders vorzumerken.

Art. 4. Diese Verfügung tritt am 1. Mai 1942 in Kraft.
Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt und die Kantone sind mit

dem Vollzug beauftragt. 99. 1. 5. 42.

OrdOMance dn döpartement federal de rdconomle publique

sur l'exöcutlon de l'arrßtö du Conseil fedöral du 21 mal 1940 modlflant
provlsolrement l'ordonnance du 4 decembre 1933, qui rögle la duree du
travail et du repos des conducteurs professionals de vöhlcules automobiles

(Duröe du travail des conducteurs professionals de vöhlcules ä gönörateurs)
(Du 22 avril 1942)

Le döpartement federal de l'öconomie publique,
vu l'article premier, l"et 2e alineas, et l'article 7 de l'arröte du Conseil

fedöral du 21 mai 1940 modifiant provisoirement l'ordonnance du 4 decembre

1933 qui regle la duree du travail et du repos des conducteurs profes-
sionnels de.vehiculcs automobiles, arrßte:

Article premler. A l'effet exclusif de maintenir en bon etat les
installations generatrices de gaz (generateurs), les conducteurs de vehicules ä
moteur actionnes au moyen de carburants solides peuvent prolonger jus-
qu'ä concurrence de 45 minutes en moyenne, mais pas au delä de 12 heures,
la duree du travail quotidien, fixee au maximum ä 10 heures ä l'article 3,
3® alinea, de l'ordonnance du 4 decembre 1933.

La duree du travail hebdomadaire ne doit pas döpasser 58 heures et
demie. Si les conducteurs visös ä l'alinea pröcedent sont tenus ä des
heures de presence, la duree du travail ne doit pas, comme devant, depasser
60 heures.

Art. 2. L'employeur ne peut user de la facilite prövue ä l'article
premier, 1er alinöa, que s'il s'est engagö par ecrit envers les autorites cantonales
d'execution ä allouer ä ses employös un supplöment de salaire de 1 franc
par 45 minutes de travail fourni par eux chaque semaine en sus de la duree
du travail hebdomadaire. Les fractions de 45 minutes s'arrondissent ä
ce chiffre.

Art. 3. Les conducteurs obligös, selon l'article 7 de l'ordonnance du
4 decembre 1933, ä tenir un carnet de contröle doivent y inscrire spöciale-
ment la duree du travail fourni en sus, selon l'article premier, 1er alinea.

Art. 4. La prösente ordonnance entre en vigueur le 1er mai 1942.
L'Office de guerre pour l'industrie et le travail et les cantons sont charges

d'en assurer l'exöcution. 99. 1. 5. 42.

Ordinanza del Dipartimento föderale delTeconomla pnbbllca
su l'esecuzlone del decreto del Conslgllo federale del 21 magglo 1940 che
modlflca prowlsoriamente l'ordinanza del 4 dlcembre 1933 sulla durata del

Iavoro e del rlposo del conducentl dl professlone (autlstl)
(Durata del Iavoro de! conducentl dl professlone dl velcoll a generatore)

(Del 22 aprile 1942)

II Dipartimento federale dell'economia pubblica,
visto l'articolo 1, primo e secondo capoverso, e l'articolo 7 del decreto

del Consiglio federale del 21 maggio 1940 che modifica provvisoriamente
l'ordinanza del 4 dicembre 1933 sulla durata del Iavoro e del riposo dei
conducenti di professione (autisti), ordina:

Art. 1. Alio scopo esclusivo di mantenere in buono stato le istalla-
zioni generatrici di gaz (generatori), i conducenti di veicoli a motore azio-
nati con carburanti solidi possono prolungare, fino a concorrcnza di 45 mi-
nuti in media, ma non oltre 12 ore, la durata del Iavoro quotidiano fissata
a 10 ore al massimo nell'articolo 3, terzo capoverso, dell'ordinanza del
4 dicembre 1933.
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La durata settimanale del lavoro non deve sorpassare 58 ore e mezza. I
Se gli autisti menzionati al capo-verso precedente sono tenuti a fare delle ore
di sempliee presenza, la durata del lavoro, come finora, non deve sorpassare
60 ore.

Art. 2. H datore di lavoro ha diritto all'agevolazlone prevfsta al-
l'articolo 1, primo capoverso, soltanto se si ö impegnato per iscritto verso
le autoritä cantonali esecutive ad accordare ai suoi impiegati un supple-
niento di salario in ragione di 1 franco per 45 minnti di lavoro da essi for-
nito ogni settimana oltre la durata del lavoro settimanale. Le frazioni
di 45 minuti vanno arrotondate a questa cifra.

Art. 3. Gli autisti obbligati, secondo l'art. 7 dell'ordinanza del 4 di-
cembre 1933, a tenere un libretto di controllo, devono, in particolare, in-
scrivervi la durata del lavoro fatto in piü in virtü dell'articolo 1, primo
capoverso.

Art. 4. La presente ordinanza entra in vigore il 1° maggio 1942.

L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro ed i cantoni sono inca-
ricati di assicurarne l'esecuzione. 99. 1. 5. 42.

Verfügung Nr. 6 des Krfegs-Indnstrie- mid -irbetts-lmtes
fiber die Landesversorgnng mit festen Brennstoffen

(Brennhelzhändlerkarte)
(Vom 20. April 1942)

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt,
gestützt auf die Verfügung Nr. 34 des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

vom 9. Februar 1942 über die Sicherstellung der Versorgung
von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten
(Landesversorgung mit festen Brennstoffen), verfügt:

Art. 1. Der Handel mit Brennholz ist nur den Inhabern der eidgenössischen

Brennbolzhändlerkarte gestattet.
Produzenten (AYaldbesitzer), die ausschliesslich eigenes Holz verkaufen,

bedürfen keiner Brennholzhändlerkarte.
Die Brcnnholzhändlerkarte lautet auf den Namen und ist nicht

übertragbar.

Die Abgabe der Brennholzhändlerkarte erfolgt durch den Kanton, in
dem sich der Hauptgeschäftssitz des Händlers befindet. Sie ist für das

ganze Gebiet der Schweiz gültig.
Art. 2. Die Brennholzhändlerkarte erhalten in der Regel nur

Personen und Firmen, die schon vor dem Krieg regelmässig den Brennholzhandel

betrieben baben. <

Die Kantone sind ermächtigt, die Abgabe der Brennholzhändlerkarte
ausserdem von einem bestimmten Mindestumsatz abhängig zu machen.

In allen Fällen ist die Brennholzhändlerkarte nur an solche Personen
und Firmen abzugeben, die Gewähr für die Einhaltung der Rationierungsund

Preisvorschriften bieten.

Art. 3. Die Kantone können erteilte Brennholzhändlerkarten
vorübergehend oder dauernd entziehen, wenn die Voraussetzungen des Art. 2

nicht mehr erfüllt sind.

Art. 4. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und ^tiie gestützt
darauf erlassenen Ausführungsvorschriften und Einzelweisungen werden
gemäss Art. 3, 5 nnd 6 des Bundesratsbeschlnsses vom 25. Jnni 1940 über
die Sicherstellung der Versorgung von Volk nnd Heer mit technischen
Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten sowie gemäss dem Bundesrats-
beschluss vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfnng der
kriegswirtschaftlichen Strafbestimmnngen nnd deren Anpassung an das Schweizerische

Strafgesetzbuch bestraft.
Der Ausschluss von der Weiterbelieferung mit festen Brennstoffen

gemäss Art. 4 des vorerwähnten Bundesratsbeschlnsses vom 25. Juni 1940
sowie die vorsorgliche Schliessnng von Geschäften, Fabrikationsunternehmen

und andern Betrieben nach dem Bundesratsbeschluss vom 12.
November 1940 bleiben vorbehalten.

Art. 5. Diese Verfügung tritt am 31. Mai 1942 in Kraft.
Die Sektion für Holz nnd die Kantone sind mit dem Erlass der

Ausführungsvorschriften und mit dem Vollzug beauftragt.

Die eidgenössische Preiskontrollstelle teilt mit:

Am 31. Mai 1942 tritt die Verfügung Nr. 514 der eidgenössischen Preis-
kontroDstelle vom 26. Februar 1941 betreffend Brennholzhändlerkarte ausser
Kraft. Sie wird ersetzt durch Verfügung Nr. 6, Brennholzhändlerkarte, vom
20. April 1942 des Kriegs-Industrie- nnd -Arbeits-Amtes. 99. 1.5.42.

Ordonnance n° 6 de l'Office de gnerre ponr l'indnstrle et le travail
snr l'approvisionnement du pays en combustibles solides

(Carte de eommer^ant en bois de feu)
(Du 20 arrfl 1942)

L'Office de gnerre pour l'indnstrie et le travail,
Vu l'ordonnance n° 34 du däpartement fädäral de l'äconomie publique,

du 9 fävrier 1942, tendant ä assurer l'approvisionnement de la population
et de l'armäe cn matteres premteres pour l'indnstrie et en produits mi-fabri-
qites et fabriques (approvisionnement du pays en combustibles solides),

arröte:
Article premier. Peuvent seuls exercer le commerce de bois de feu les

titulaires de la carte fädärale de commergant en bois de feu.
Les produeteurs (proprietaries de foröts) qui ne vendent que du bois

provenant de leurs forets n'ont pas ä se munir de la carte de commerfant
en bois de feu.

La carte de commer^ant en bois de feu est nominative et incessible.
Elle est deiivräe par le canton sur le territoire duquel le commer$ant

a le siege principal de son entreprise. Sa validitä s'6tend ä 1'ensemble du
pays.

Art. 2. Ne recevront, en rögle gänörale, la carte de commergant en bois
de feu que les personnes et entreprises qui, döjä avant la gnerre, exer$aient
rögulterement le commerce de bois de feu.

Les cantons sont autorisös ä subordonner la dälivrance de la carte ä la
justification d'un certain chiffre d'affaires minimum.

En tout cas, eile ne sera dälivräe qu'aux personnes et entreprises offrant
toute garantie d'observer les prescriptions sur le rationnement et les prix.

Art. 3. Si les conditions 6noncäes ä l'article 2 ne sont plus remplies,
le canton pourra retrier, pour un temps ou definitivement, la carte d&-
livrec.

Art. 4. Celui qui contrevient ä la prösente ordonnance ou aux
prescriptions d'exäcution et decisions d'espäce qui s'y räfferent, sera puni Selon
les articles 3, 5 et 6 de l'arretä du Conseil fädäral du 25 juin 1940 tendant
ä assurer l'approvisionnement de la population et de l'armäe en matteres
premteres pour l'industrie et en produits mi-fabriquös et fabriquäs, ainsi
que selon l'arrötä du Conseil fädäral du 24 decembre 1941 aggravant les
dispositions pönales en matiere d'iconomie de guerre et les adaptant au
code pönal suisse.

Sont röservöes, Selon l'article 4 de l'arrötö pröcitö du 25 juin 1940,
l'exclusion de toutc participation ä des livraisons nltörienres de combustibles
solides, ainsi que, selon l'arröte du Conseil föderal du 12 novembre 1940,
la fermeture preventive de locaux de vente et d'ateliers, d'entreprises de
fabrication et d'autrcs exploitations.

Art. 5. La prösente ordonnance entre en vigueur le 31 mal 1942.

La section du bois et les cantons cn assurcront l'exöcution et ödicte-
ront les prescriptions necessaries ä cet effet.

Le Service föderal du eontröle des prix conmtmique ce qui suit:

Les prescriptions n° 514, du Service födöral du eontröle des prix du
26 fevrier 1941, coucernant la carte de legitimation des marchands de
bois de feu expirent le 31 mai prochain. Elles sont remplac6es par
l'ordonnance n° 6, du 20 avril 1942, de l'Office de guerre pour l'industrie et
le travail concernant le raöme objet. 99. 1.5. 42.

Ordinanza N. 6 delT Ufllclo di gnerra per FIndHstrIa ed n lavoro

so l'approvvigionaiieito del paese con combnstlbtli solid!

(Tessera per commercianti dl legna da ardere)

(Del' 20 aprfle 1942)

L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro,
vista l'ordinanza N. 34 del Dipartimento federate dell'economia

pubblica del 9 febbraio 1942 intesa ad assicurare l'approwigionamento
della popolazione e dell'esercito on materic prime per l'industria, con
prodotti semifabbricati e con prodotti fabbricati (approvvigionamcnto del

ipaese con combustibili solidi), ordina: -
Art. 1. Possono esercitare il commercio della legna da ardere soltanto

i titolari della tessera per commcrcianti di legna da ardere.

I produttori (proprietari di foreste) che vendono esclusivamente legna
propria, non sono tenuti a farsi rilasciare nna tessera per commercianti
di legna da ardere.

La tessera per commercianti di legna da ardere e nominativa e non
ö trasferibile.

La tessera per commercianti di legna da ardere ö rilasciata dal can-
tone nel quale il commerciante tiene la sua sede centrale. Essa e valevole
su tutto il territorio svizzero.

Art. 2. La tessera per commercianti di legna da ardere ö rilasciata,
di regola, soltanto a persone e ditte che, giä prima della guerra, hanno
esercitato regolarmente il commercio della legna da ardere.

I cantoni sono inoltre autorizzati a subordinare il rilascio della tessera

per commercianti di legna da ardere ad una determinata cifra d'affari
minima.

In ogni caso, la tesscra per commercianti di legna da ardere dcv'essere
rilasciata soltanto a persone e ditte che offrono la garanzia di attenersi
alle prescrizioni sul razionamento ed i prezzi.

Art. 3. I cantoni possono ritirare temporaneamente o definitivaificntc
le tessere per commercianti di legna da ardere da essi rilasciate, se le pre-

'messe di cui all'articolo 2 non sono piü adempite.
Art. 4. Chiunque contrawienc alla presente ordinanza, alle prescrizioni

esecutive ed alle singole decisioni emanate in virtü di essa sarä
punito conformemente agli articoli 3, 5 e 6 del decreto del Consiglio federate
del 25 giugno 1940 inteso ad assicurare l'approvvigionamento della
popolazione e dell'esercito con materie prime per l'industria, con prodotti
semifabbricati e con prodotti fabbricati, come pure al decreto del Consiglio'
federate del 24 dicembre 1941 concernente l'inasprimento delle disposizioni
'penali in materia di economia di guerra e il loro adattamento al Codice
penale svizzero.

Restano riservate l'esclusione da qualsiasi fornitura ulteriore di
combustibili solidi, conformemente all'articolo 4 del precitato decreto del 25 giugno

1940, come pure la chiusura, a titolo precauzionale, di locali di vendita,
di fabbrieazione e di altre aziende, conformemente al decreto del Consiglio
federate del 12 novembre 1940.

Art. 5. La presente ordinanza entra in vigore il 31 maggio 1942.

La Sezione del legno ed i cantoni sono incaricati della sua eseeuzione.

LUfficio federate di controllo del prezzi comunlca quanto segne:

La prescrizionc n° 514 dell'Ufficio federate di controllo dei prezzi del
26 febbraio 1941 concernente la tessera di commercianti di legna d'ardcre
ö revocata al 31 maggio 1942. Essa ö sostitnita dall'ordinanza N. 6 del
rUfficio di guerra per l'industria e il lavoro del 20 aprile 1942.

99. 1.5.42.



I.V. 1942 N' 99 — 1003

VerfQgnng Nr. 8 I des Krtegs-Indistri^ nid -Arbeits-Amtes

Bber die Einsparung von Onmmireilen flr Motorfahrzeuge
und lotorfahrzengankanger

(Vorschriften fiber Geschwindigkeit, Gesamtgewicht und Pneudruck)

(Vom 80. April 1942)

Das Kriegs-Indnstrie- und -Arbeits-Amt,
gestützt auf die Verfügung Nr. 32 des eidgenössischen Volkswirtschafts-

departement8 vom 10. Oktober 1941 über die Sicherstellung der Versorgung
von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten
(Produktions- und Verbrauchslenkung in der Leder- und Kautschukindustrie),

verfügt:
Art. 1. Im Interesse eines möglichst sparsamen Verbrauchs der für

Motorfahrzeuge bestimmten Gummireifen werden folgende Höchstgeschwindigkeiten

vorgeschrieben:
a) 50 Stundenkilometer für Personenwagen, Lieferwagen (bis 999 kg Nutzlast)

und Motorräder;
b) 40 Stundenkilometer für mit Luftreifen ausgerüstete, im privaten und

Öffentlichen Verkehr stehende Gesellschafts wagen, einschliesslich
Trolleybusse, sowie für mit Luft- oder Luftkammerreifen ausgerüstete
Lastwagen (1 Tonne und mehr Nutzlast), Sattelschlepper und Industrie
traktoren.

Auf Motorfahrzeuge, die zn Krankentransporten, zn Feuerwehrzwecken
oder zu polizeilichen Zwecken verwendet werden, finden die Bestimmungen
dieses Artikels keine Anwendung.

Art. 2. Die Gewichtsvorschriften des Bundesgesetzes vom 15. März 1932
über den Motorfahrzeug- und Fahrradverkehr sowie seiner Ausführungserlasse

sind anwendbar.
Ebenfalls anwendbar sind die Gewicbtsvorschriften des Bundesratsbeschlusses

vom 28. Mai 1940 über das Höchstgesamtgewicht der schweren
Lastwagen und der Anhängerzüge sowie über die Zweiachseranhänger und
die Vorschriften Uber die Gewichtstolerauzen für Holztransporte, welohe
das eidgenössische Justiz- und Polizeidepartement auf Grund von Art. 4
dieses Bundesratsbeschlusses erlassen hat.

Art. 3. Personenwagen, Lieferwagen, Lastwagen, Sattelschlepper.
Traktoren, Anhänger nnd Gesellschaftswagen einschliesslich Trolleybusse
dürfen nnr verkehren, wenn ihre Reifen richtig aufgepumpt sind.

Art. 4. Die Bestimmungen dieser Verfügung gelten nicht für den
Motorfahrzeugverkehr der Armee.

Art. 5. Für Probe- und Versuchsfahrten, bei denen die Bestimmungen
dieser Verfügung nicht eingehalten werden können, sind die Motorfahrzeng-
fabriken und Garagen verpflichtet, von der kantonalen Behörde eine
besondere Bewilligung einzuholen.

Die Sektion für Kraft und Wärme kann in besonders begründeten
Einzelfällen weitere Ausnahmen von den Bestimmungen des Art. 1
gestatten. Für diese Fälle stellt die Sektion besondere Ausweise aus.

Art. 6. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt darauf
erlassenen Ausführungsvorschriften und Einzelwcisungen sowie gegen die'
in Art. 2 genannten Vorschriften werden gemäss Art. S, 5 und 6 des
Bundesratsbeschlusses vom 25. Juni 1940 über die Sicherstcllung der
Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und
Fertigfabrikaten sowie gemäss Bundesratsbeschluss vom 24. Dezember 1941
über die Verschärfung der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und
deren Anpassung an das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft.

Der Ausschluss von der Weiterbelieferung mit Gummireifen bleibt
vorbehalten.

Art 7. Diese Verfügung tritt am 4. Mai 1942 in Kraft
Mit dem Inkrafttreten dieser Verfügung ist die Verfügung Nr. 6 K

des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes vom 11. März 1942 über die
Einsparung von Gummireifen für Motorfahrzeuge und Motorfahrzeuganh&nger
(Vorschriften über Geschwindigkeit, Ladegeweht und Pneudruck)
aufgehoben.

Die Sektion für Kraft und Wärme (Gruppe kriegswirtschaftliche Motor-
fahrzeugtransporte) ist mit dem Erlass der Ausführungsvorschriften und
mit dem Vollzug beauftragt. Sie ist ermächtigt, die Kantone und die
zuständigen wirtschaftlichen Organisationen zur Mitarbeit heranzuziehen.

Das Bundesgesetz vom 15. März 1982 über den Motorfahrzeug- und
Fahrradverkehr und die Ausftihrungserlasse dazu bleiben insofern
vorbehalten, als sie die Fahrgeschwindigkeit weiter einschränken als diese
Verfügung. 99. j. 5. 42.

Ordonnance n° 8 K de rofflee de onerre ponr I'lndnstrie et le travail
nur l'dconomle des kandanes en caontchoac panr vdhlciües d motenr et

remorqnes de vdhicnles ä notear
(Vitesse et poids total du vfhlcule; presslon des pneus)

(Du SO arrü 1942)

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail,
vu l'ordonnance n° 32 du ddpartement fdddral de l'dconomie publique,

du 10 octobre 1941, tendant k assurer l'approvisionnement de la population
et de l'armde en matteres premteres pour l'industrie et en produits

mi-fabriquds et fabriquds (contröle de la production et de la consommation
dans l'industrie du cuir et du caoutchouc), arröte:

Article premier. A l'effet d'dconomiser le plus possible les bandages
en caoutchouc pour vdhicules k moteur, sont prescrites les vitesses maxima
suivantes:

j
a) 50 kilomötres k l'heure pour les voitures de tourismc, les voiturcs

de livraison (ayant une charge utile de 999 kg au maximum) et les
motocycles;

b) 40 kilometres & l'heure pour les autocars munis de pneumatiques,
qui sont en service dans le trafic public ou priv6, y compris les trolleybus,

ainsi que pour les camions (ayant une charge utile de 1 tonne
et au-dessus), camions articutes et tracteurs industriels munis de
pneomatiqnes ou semi-pneumatiques.

Les dispositions du present article ne s'appliquent pas aux v6hicules
& moteur qui sont affect6a au transport des malades, aux services du feu
on aux services de police.

Art. 2. Sont applicables les prescriptions sur le poids, edictees dans
la loi federate du 15 mars 1932 sur la circulation des vdhicules automobiles
et des cycles, ainsi que les dispositions d'execution de ladite loi.

Sont dgalement applicables les prescriptions sur le poids, 6dict6es dans
l'arrdtd dn Conseil federal du 28 mai 1940, concernant le poids en pleine
charge des camions-automobiles lourds et des trains routiers, ainsi que
les remorques ä deux essieux, et les rdgles dtablies par le ddpartement fdddral
de justice et police, en vertu de l'article 4 dudit arretd, sur la toldrance
de poids pour les transports de bois.

Art. 3. Les voitures de tourisme, voitures de livraison, camions,
camions articulds, tracteurs, remorques et autocars, y compris les trolleybus,
ne peuvent circuler que si leurs pneus ont dtd convenablement gonflds.

Art. 4. Les dispositions de la prdsente ordonnance ne s'appliquent
pas aux vdhicules ä motenr de l'armde.

Art. 5. Lorsque, pour des courses d'dpreuv^et courses d'essai, les

dispositions de la prdsente ordonnance ne peuvent pas etre observdes, les

fabriques de vdhicules ä moteur et les garages doivent demander une auto-
risation spdciale ä l'autoritd cantonale.

La section de la production d'dnergie et de chaleur pourra autoriser
d'autres derogations aux dispositions de l'article premier dans des cas

particuliers fortement motives. Elle etablira des permis ad hoc pour
les cas de cette nature.

Art. 6. Celui qui contrevient aux dispositions de la presente ordonnance,

aux prescriptions d'exdeution et decisions d'espdee -qui s'y rdfdrent,
ou aux prescriptions visdes k l'article 2, sera puni selon les articles 3, 5 et 6

de l'arrdtd dn Conseil feddral dn 25 jnin 1940 tendant ä assurer
l'approvisionnement de la population et de l'annde en matteres premteres pour
l'industrie et en produits mi-fabriques et fabriquds, ainsi que selon l'arretd
du Conseil federal du 24 decembre 1941 aggravant les dispositions penales
en mattere d'dconomie de guerre et les adaptant an code pdnal suisse.

Est rdservde l'exclusion du contrevenant de toute participation &

des livraisons ultdrieures de bandages en caoutchouc.

Art. 7. La prdsente ordonnance entre en vigueur le 4 mai 1942.

Elle abroge et remplace l'ordonnance n° 6 K de 1'Office de guerre pour
l'industrie et le travail, du 11 mars 1942, sur l'dconomie des bandages en
caoutchouc pour vdhicules k moteur et remorques de vdhicules ä moteur
(vitesse et charge des vehicules; pression des pnens).

La section de la production d'energie et de chaleur (groupe des transports

automobiles de l'economie de guerre) est chargde d'assurer l'execu-
tion dc la prdsente ordonnance et d'edicter les prescriptions necessaires
ä cet effet. Elle pourra se faire seconder par les cantons et les organismes
economiques intdresses.

Sont rescrvees, en tant qu'elles restreignent davantage les vitesses,
la loi fdddrale du 15 mars 1932 sur la circulation des vehicules automobiles
et des cycles et les prescriptions d'execution qui s'y rapportent.

Aahaag — Annex«
Als richtig aufgepumpt gelten die Reiten in der Regel dann, wenn sie (sofern nicht

schlechter Zustand des Reifens oder hohe Lufttemperatur Abweichungen erfordern)
folgenden Luftdruck in Atmosphären aufweisen — A moins que l'ätat ddfectnenx du
pnen ou la temperature 61ev6e n'appelle une derogation, sont tenus, en rtgle generale,
pour convenablement gonfies les pneus qui ont, en atmospheres, la prcssiön suivante:

Personenwagenrel fen
Pneus pour voitures du tourisme

Luftdruck In Atmosphären
Pression en atmospheres

Lastwagenreifen
Pneus pour camions

Reifendimension
Dimension des pneus

Zoll — polices

Normal-
ausführnng

Normal

Verstärkt«
Ausführung

Runforcä

Reifendimension
Dimension des pnms

Zoll — pouces

Lufldrudc
In Atm.
Pression
en aim.

4.00 X 15 1.70 2.65 23 X 5 6.35
5.00 X 15 2.40 2.65 30 X 5 5.80
5.50 X 15 2.40 2.85 32 X 6 TT 5.75
7.00 X 15 — 2.85 32 X 6 6.35
7.50 X 15 2.05 2.85 32 X 6H 6.60
8.25 X 15 2.75 — 36

34
X
X

C

7
6.35
6.60

4.50 X 16 2.40 2.85 36 X 7 6.60
4.75 X 16 2.40 2.85 38 X 7 6.60
5.00 X 16 2.40 2.85 36 X 8 6.95
5.25 X 16 2.40 2.85 38 X 8 6.95
5.50 X 16 2.40 2.85 40 X 8 7.15
5.75 X 16 2.40 2.85 40 X 8 EP 7.70
6.00 X 16 2.30 2.85 38 X 9 7.40
6.25 X 16 2.30 2.85 42 X 0 7.40
6.50 X 16 2.30 2.85 cm
7.00 X 16 2.30 2.85 15 X 50 3.15
7.50 X 16 2.30 2.85 16 X 50 3.75
8.25 X 16 2.75 3.10 17 X 50 4.00
9.00 X 16 2.40 — 18

19
X
X

50
50

4.00
4.00

4.00 X 17 2.60 2.85 tu«
4.25 X 17 2.60 2.85 855 X 155 5.50
4.50 X 17 2.60 2.85 955 X 155 5.50
4.75 X 17 2.60 2.85 1025 X 185 5.50
5.00 X 17 2.60 2.85 1085 X 185 5.50
5.25 X 17 2.60 2.85 Zoll -- pouces
5.50 X 17 2.60 2.85 600 X 20 3.75
6.00 X 17 2.60 2.85 650 X 20 4.05
6.50 X 17 2.60 2.85 700 X 20 4.50
7.00 X 17 2.60 2.85 750 X 20 4.90
7.50 X 17 2.85 825

900
075

X
X
X

20
20
20

5.30
5.30
6.05

4.00 X 18 2.60 2.85 Traktorenreifen — Pneus pour tracteurr
4.50 X 18 2.60 2.85 Luftdruck
4.75
5.00

X
X

18
18

2.60
2.60

2.85
2.85

Reifendimension
Dimension dee pnens

In Alm.
Pression
en atm.

5.25 X 18 2.60 2.85 Zoll -- pouces
5.50 X 18 2.60 2.85 900 X 24 —.95
6.00 X 18 2.60 2.85 1125 X 24 1.60 '
6.50 X 18 2.60 2.65 mm
7.00 X 18 2.60 2.85 1200 X 309 1.15
7.50 X 18 — 2.85

99. 1. 5. 42.



1004 — N° 99 I.V. 1942

Brasilien — insfnhr- und WiederansfahrbeschrMiingen
Laut telegraphischem Bericht aus Rio de Janeiro wurde in Brasilien

ein Gesetzesdekret erlassen, welches die Ausfuhr oder Wiederausfuhr
chemischer und pharmazeutischer Erzeugnisse, .chirurgischen, optischen,
photographischen und elektrischen Materials, landwirtschaftlicher Maschinen
und von Werkzeugen im allgemeinen von der vorgängigen Erteilung einer
Genehmigung abhängig macht (siehe auch Veröffentlichung im Schweizerischen

Handelsamtsblatt Nr. 63 vom 15. März 1941). 99. 1.5.42.

* ' Kolumbien — Platinausfubr
Mit Dekret Nr. 58 vom 16. Januar 1942 hat die kolumbianische Regierung

bestimmt, dass Platin nur noch durch die Bank der Republik oder
mit ihrer Vermittlung ausgeführt werden darf. Die kolumbianischen
Platinerzeuger sind verpflichtet, das Platin der Bank der Republik oder ihren
Agenten zu verkaufen. 99. 1. 5. 42.

Redaktion: Handelsabteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern.

Seit Jahren
Spezialhaus
für Karteien
und Registraturen.

Kostenlose

Beratung.

EFüscUaitsinueiHar - Hecnimiipsrui

Ueber den Nachlass des am 4. April 1942 in Bern
verstorbenen Herrn. Ernst Keller« Heinrichs, von
Fisebenlhal, Kanton Zürich, geb. 1872, alt Generalagent,

wohnhaft gewesen in. Bern« wird ein Erbschafts-
Inventar aufgenommen.

Forderungen jeder Art sowie Guthaben des Erblassers

(Insbesondere Bankguthaben) sind beim unterzeichneten

Notar bis und mit 21. Mai 1942 schriftlich
anzumelden. Der Beauftragte:
226 E. Roth, Notar, Bern, Kasinoplatz 8.

Bezirksgericht Aarau

Rechnungsruf
(Erbschaftsinventar)

Das Bezirksgericht Aarau hat am 29. April 1942 über
den am 26. April 1942 verstorbenen

Kielholz Walter,
geb. 1902, Elektriker, von Aarau, In Snhr, das öffentliche

Inventar mit Rechnungsruf bewilligt.
Die Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss der

Bürgschaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre Forderungen
und Schulden bis 2. Juni 1942 bei der Gemeindekanzlei
Suhr anzumelden, ansonst die in Art. 590 ZGB. erwähnten
Folgen eintreten (Art. 581 ff. ZGB.). On 40

Aarau, den 29. April 1942.

Be»lrk»gnrlcht.

Ordentliche Generalversammlung
Dienstag« den 12. Mai 1942« 14.45 Uhr,
im Gasthof zum Hirsehen in Grfiningen.

TAGESORDNUNG:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht und Rechnung pro 1941 und Decharge-Erteilnng an

die Direktion und an den Verwaltungsrat.
8. Wahlen: a) 2 Mitglieder des Verwaltungsrates;

b) 3 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten.
4. Allfällig Weiteres.

Geschäftsbericht und Jahresrechnung werden den Gesellschaftsmitgliedern
angestellt * Z 255

Grfiningen, den 29. April 1942.
Der Präsident des Venoaliungsraiest

A. Bindschedier.

tfgtriMMjjij. Degeisierg

Einladung to Bm flktionäie lör 68. ordcDllith tataliciiammliiDg

auf Freitag, 15. Mai 1942, nachmittags 16 Uhr 30, im «Strohhof» in Zürich

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 14. Mai 1941.
2. Jahresbericht und Bilanz pro 1941, Bericht der Kontrollstelle und

Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.

Die Eintrittskarten können gegen Deponierung der Aktien oder
genügenden Ausweis über deren Besitz bis spätestens den 12. Mai 1942 bei
der Zürcher Kantonalbank in Zürich und Filiale Dielsdorf bezogen werden.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Bericht der Kontrollstelle
liegen auf dem Bureau der Gesellschaft den Herren Aktionären zur
Einsichtnahme auf. Z 258

Regensberg, den 30. April 1942.

Der Präsident des Verwallungsraies:
J. Bncher-Guyer.

Societe financiere franco-suisse

Paiement du dividende
Messieurs les actionnaires sont informös que, selon les decisions de

l'assemblAe g6n<§rale cfü 29 avril 1942, le dividende de l'exercice 1941 est
payable en:

fr. 18.— aux actions de priority,
» 2.— aux actions ordinaires,

sous deduction des impöts fed6raux de 11%, dfes le 30 avril 1942, contre
remise du coupon n° 5, aux guichets de MM. Lombard, Odier & Cie, A

Genöve. ; X 72

Gompagnie vaudoise des forces motrices

des lacs de Joux et de l'Orbe

Le dividende pour l'exercice 1941, votö par l'assemblfee g£n<5rale des

actionnaires du 30 avril 1942, et fixd A fr. 32.50 net II est payable & partir
du 1er mai 1942, sor presentation du coupon n° 39, A la Banque cantonale
vaudoise, A Lausanne, et ses agences dans le canton. L 109

Montreux »n
Gelobt. Hob. KartA&J.Manlg.Prolte.

Säcke
Jeder Art and Oroeee

Blochen
aas nur gutem, wuterdlcht
Imprägniertem Segel

Fausthandschuhe
und

Schürzen
für Industrie und Gewerbe

A. B. ZillLEB

SACK-FABRIK,Bern
Dammweg 7a

Seit 25 Jahren Qualitätsware
Eigene Sattlorel

Inserate haben im
Schweiz. Handeisamtsblatt

besten Erfolg. •

Zn verkaufen elektrische

Occasions-Rechenmaschinen
mit Tastcneinstellung.
Millionär 8eT 8x8X.16-stelüg Fr. 2000
Millionär 8eT 8X8X 16-stclüg Fr. 1750
Millionär 8 T HAND 8x8xl6-stcllig Fr. 750
Madns 7cT 9X7X 12-stcllig

mit autom. Division Fr. 1250
V. Cnssnnl, Bnsel-Neunllschwll. Telephon 2 87 73, 4 89 89

AG. vormals Kistenfabrik Zug
liefert Kisten für Jede Branche. Spezialität:
Gezinkte Kisten, genutet und verleimt.
Bierkisten, Werkstattkisten, Schubladenkisten, In
solider, lachmännlscher Auslührung. Lz 19

Sonderheft Nr. 42
Haushaltungsrechnungen

von Familien unselbständig Erwerbender,
1936-37 und 1937-38

Das genannte Sonderheft 42 der «Volkswirtschaft »

1st Im Verlag des Schweizerischen Handclsamtsblattes in
Bern erschienen.

Die Publikation enthält die Ergebnisse der mehr als
2000 ganzjährige Haushaltungsrcchnuugen umfassenden
grössten schweizerischen Erhebung über die Lebenshaltung

von Arbeiter-, Angestellten- und Beamtenfamilien.
Diese Untersuchungen wurden vom Bundesamt für
Industrie, Gewerbe und Arbelt in Verbindung mit regionalen

statistischen Aemtern durchgeführt und erstrecken
sich auf das gesamte Landesgebiet. Die Resultate dieser
Enquäten sind, da sie heute besonders wichtige Probleme
beleuchten, für weitere Kreise von grossem Interesse.
Die Erhebungen zeigen u. a., wie die unselbständig erwerbende

Bevölkerimg vor dem Beginn des gegenwärtigen
Krieges lebte, sie vermitteln allgemeine Aufschlüsse über
den Einfluss des Einkommens und der Familicngrösse
auf die Verbräuchsvcrhältnisse, und sie halten die regionalen

und sozialen Unterschiede in der Gestaltung der
Lebenshaltung fest. Im weitern lieferten sie die Materialien
für die Uebcrprüfung der Indexziffern der Kosten der
Lebenshaltung. Die Ergebnisse sind textlich eingehend
kommentiert. Das Werk umfasst im üblichen Format
232 Seiten.

Der Preis für dieses Sonderheft beträgt Fr. 6.45

(Porto inbegriffen). Bestellungen sind an
das Schweizerische Handelsnmtsblnit in Bern, Effingerstrasse

3, zu richten oder können durch Einzahlung des

Betrages auf Postcheckrcchnung III/5600 (Schweizerisches

Handclsamtsblatt in Bern) erfolgen. Um
Missverständnisse auszuschiiessen, sind schriftliche, separate
Bestätigungen dieser Einzahlungen nicht erwünscht.

Die französische Ausgahc der Publikation erscheint
später.

Einladuno zurordaniiichen Generalversammlung der nniionäre
Samstag, den 16. Mai 1942, abends 4 Uhr, im Restaurant Uto-Kulm

auf dem Uetliberg.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung für 1941.
2. Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Antrag auf

Entlastung der Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
4. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl des Präsidenten des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Statutenrevision (Anpassung der Gesellschaftsstatuten an das neue

Obligationenrecht).
Stimmkarten und Geschäftsberichte nebst Rechnungen für 1941 können

gegen genügenden Aktienausweis von den Aktionären vom 4. bis 15. Mai
1942 an den Kassen der Schweizerischen Kreditanstalt und der AG. Leu
& Co. in Zürich bezogen werden.

Die Stimmkarten berechtigen die Inhaber zur freien Fahrt von Zürich-
Selnau nach Uetliberg und zurück am Tage der Generalversammlung.

Am Versammlungstage selbst (16. Mai 1942) werden Stimmkarten,
welche einzig zum Besuche der Generalversammlung berechtigen, nicht mehr
abgegeben. Z 249

Zürich, den 28. April 1942.
Der Verwaltnngsrat.

eiere

En execution des decisions prises au cours de l'assemblde gdndrale
extraordinaire des actionnaires da 11 avril 1942, cette socidtd proeöde actuellement A

un remboursement de capital de fr. 260.— par action.
Ce remboursement a lieu dös ce jour, contre presentation des titres pornr

estampillage aux gaichets de: X 73

Messieurs Ferrier Lullin & Cie, Rue Petitot 15, Genfeve.
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